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Organ für freie, politisch unabhängige Ansichten und Meinungen zum Weltgeschehen 

 
Laut ‹Allgemeine Erklärung der Menschenrechte›, verkündet von der Generalversammlung der Vereinten Nationen am 10. Dezember 1948, 

 herrscht eine allgemeine ‹Meinungs- und Informationsfreiheit› vor, und dieses unumschränkte Recht gilt weltweit und absolut für jeden  
einzelnen Menschen weiblichen oder männlichen Geschlechts jeden Alters und Volkes, jedes gesellschaftlichen Standes wie auch in 

 bezug auf rechtschaffene Ansichten, Ideen und jeglichen Glauben jeder Philosophie, Religion, Ideologie und Weltanschauung: 
 

Art. 19 Menschenrechte 
Jeder Mensch hat das Recht auf freie Meinungsäusserung; dieses Recht umfasst die Freiheit, 

Meinungen unangefochten anzuhängen und Informationen und Ideen mit allen Verständigungs-
mitteln ohne  

Rücksicht auf Grenzen zu suchen, zu empfangen und zu verbreiten. 
 

Ansichten, Aussagen, Darstellungen, Glaubensgut, Ideen, Meinungen sowie Ideologien jeder Art in Abhandlungen, Artikeln  
und in Leserzuschriften usw., müssen in keiner Art und Weise zwingend identisch mit dem Gedankengut und den  

Interessen, mit ‹Lehre der Wahrheit, Lehre des Geistes, Lehre des Lebens›, wie auch nicht in irgendeiner  
Sachweise oder Sichtweise mit dem Missionsgut und dem Habitus der FIGU verbindend sein.  

==============================================================================================
============================================================================================== 

Für	alle	in	den	FIGU-Zeitzeichen	und	anderen	FIGU-Periodika	publizierten	Beiträge	und	Artikel	verfügt	die		
FIGU	über	die	notwendigen	schriftlichen	Genehmigungen	der	Autoren	bzw.	der	betreffenden	Medien!	

********************************************************************************************************** 
Auf vielfach geäusserten Wunsch aus der Zeitzeichen-Leserschaft sollen in den Zeitzeichen zur Orientierung der 

Rezipienten laufend Auszüge diverser wichtiger Belange aus neuest geführten Kontaktgesprächsberichten  
veröffentlicht werden, wie nach Möglichkeit auch alte sowie neue Fakten betreffs weltweit bösartig mit  

Lügen, Betrug, Verleumdung und Mordanschlägen gegen BEAM geführte Kontroversen. 
 

********************************************************************************** 
 

Auszug aus dem 729. offiziellen Kontaktgespräch vom 2. Januar 2020   
 
Ptaah Unsere neuesten Zählungs-Ergebnisse der irdischen Weltbevölkerung haben am 31. Dezember 
um Mitternacht eine Anzahl von exakt 9 060 794 141 resp. 9 Milliarden, 60 Millionen, 794 tausend, 141 
Erdenmenschen ergeben.  
 
Billy Also sind nun die 9 Milliarden überschritten, und in dem Rahmen der Heranzüchtung der Über-
bevölkerung, wie es bisher getan wurde, wird es wohl weitergehen. 
 
Ptaah Das wird so sein, denn Verstand und Vernunft werden bei den Erdenmenschen weiterhin nicht 
ansprechbar sein, wie das auch auf die Corona-Seuche aus China zutrifft, die sich zu einer Pandemie 
ausweiten wird. Dabei werden besonders die WHO und die Staatsmächtigen infolge ihrer Dummheit ver-
sagen, weil sie unfähige Führungskräfte sind, die eine solche Sache nicht einzuschätzen vermögen, wie 
sich diese hinsichtlich der neuen Seuche zukünftig ergeben wird. In ihrer Überheblichkeit und Unkenntnis 
der wirklichen Lage erkennen sie nicht, dass bereits heute das Ganze sich ausweitet und dass völlig fal-
sche Methoden zur Erkennung der Corona-Krankheit verwendet werden. Folglich werden bereits viele 
Erkrankungen und Todesfälle nicht als Seuche-Erkrankung erkannt, was in den nächsten Monaten eine 
unkontrollierbare Verbreitung in viele andere Staaten ermöglicht, weil infolge Überheblichkeit, Selbstherr-
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lichkeit, Dummheit und Besserwisserei der Verantwortlichen in der Politik und in den Regierungen die 
notwendigen strikten Massnahmen nicht ergriffen werden, um eine Pandemie zu verhindern. Und selbst 
dann, wenn diese schon längst unheilbringend sich immer mehr und schneller in viele andere Staaten 
ausweitet und viele Infizierte und Tote fordern wird, werden die der Dummheit verfallenen Staatsverant-
wortlichen und Politiker, wie auch Mediziner und Wissenschaftler usw., noch immer nicht begreifen, dass 
infolge ihres Unverstandes und Nichtstuns hinsichtlich des Richtigen sie selbst die Schuldbaren dafür 
sein werden, dass die Seuche expandiert und effectiv zur Pandemie ausartet. Ab heute wird es noch zwei 
Monate dauern, ehe langsam von all den Grossmäuligen, Besserwissern und Selbstherrlichen der Politik, 
Regierenden, Medizin, Forschung und Wissenschaften mit dummen Äusserungen die dann schon längst 
um sich gegriffene Pandemie als solche in Betracht gezogen werden wird. Damit aber wird die effective 
Gefährlichkeit der Corona-Seuche nicht genannt werden, weil diesbezüglich auch die Forschung noch 
nicht alle notwendigen Ergebnisse erforscht haben wird, folglich auch noch nicht erkannt worden sein 
wird, dass nicht allein die Erdenmenschen unter sich Träger und Verschlepper der Seuche sind, sondern 
auch deren Haustiere, und zwar besonders Katzen und Hunde. Auch diese Tatsache trägt zur Verschlep-
pung der Seuche bei, wie auch, dass an Forschungen lasch gearbeitet wird, weshalb auch nicht erkannt 
wird, dass einerseits der Seuche-Erreger viel ansteckender ist, als vermutet wird, andererseits aber auch 
lange nicht erkannt werden wird, dass die Inkubationszeit nicht nur 14 Tage, sondern bis zu einem Monat 
dauert, jedoch u.U. bis zu 3 Monaten sein kann. Zudem wird sich die Seuche mit der Zeit und im Verlauf 
deren Verbreitung verändern und aggressiver werden, was zur Folge haben wird, dass auch ausserhalb 
von China resp. in anderen Staaten die Krankheit intensiver und aggressiver um sich greifen und auch 
tödlicher werden wird, und zwar auch für Europäer und andere Länder weltweit. Dies, während gewisse 
Krankheitsträger die Seuche weitherum weitertragen, bei denen diese selbst nicht zum Ausbruch kommt, 
die jedoch als Virusträger die Krankheit verschleppen. Dies können besonders Kinder und Jugendliche 
sein, deren Immunsystem noch umfänglich voller Energie und unangegriffen ist, weshalb sie kaum oder 
gar nicht von den Seuchesymptomen befallen werden, wobei jedoch auch die Volkszugehörigkeit in Be-
tracht gezogen werden muss, weil je nach Volk die menschlichen Immunsysteme verschieden und dem-
gemäss auch mehr oder weniger anfällig sind, was der irdischen Medizinwissenschaft noch völlig unbe-
kannt ist.  
Der Unverstand, die Unvernunft und Dummheit der Verantwortlichen der WHO sowie der Politiker, Staats-
führenden, wie auch der sich als medizinische Fachkräfte Aufspielenden wird in den nächstfolgenden 
Monaten dazu führen, dass die Corona-Seuche, die bald umbenannt werden wird, sich sehr weit und sehr 
schnell pandemiemässig verbreitet. Dies, während alle die genannten verschiedenen Verantwortlichen 
trotzdem noch lange die Tatsachen der Pandemie nicht erkennen und in dummen Annahmen dahin-
dämmern werden. Noch lange werden sie der falschen und unbedacht-dummen Meinung bleiben, dass 
sich eventuell eine herausbilden könnte, während diese aber bereits um sich gegriffen hat. Allesamt sind 
sie unfähig – was sich in den nächsten Monaten zum Nachteil vieler erweisen wird, die durch die Seuche 
sterben werden –, vorausschauend die effectiven Tatsachen und Wirkungen sowie die weltweite Verbrei-
tung der Seuche zu erkennen, weshalb sie wie Narren nur dümmlich daherreden und alles Notwendige 
zur Verhinderung der Seuche-Verbreitung versäumen werden. Ihre dummen und geradezu einfältigen 
Reden, Erklärungen, Ansichten und Meinungen werden weltweit einer grossen Anzahl Erdenmenschen 
Drangsal, Leid und Not, Elend und Tod bringen, weil die Seuche intensiver, aggressiver und ansteckender 
wird. Dadurch werden allüberall mehr und mehr Menschen davon befallen, und zwar ganz besonders 
Betagte und auch andere, die infolge geschwächten Immunsystems vorbelastet sind. 
Die Dummheit all jener, welche ich bereits genannt habe, die fehlbaren Verantwortlichen der WHO sowie 
der Politiker, staatlichen Gesundheitsverantwortlichen und Staatsführenden, wie auch die sich als medizi-
nische Fachkräfte aufspielenden Mediziner usw. – und diesbezüglich rede ich nur von den Fehlbaren –, 
führen in ihrer Dummheit, in ihrem Unverstand, Wichtigtun und in ihrer Selbsterhebung nur grosse Re-
den und Worte und sind dabei absolut unfähig zur Beurteilung der wirklichen Sachlage. In ihrem Unver-
stand und Unwissen mangelt es sogar daran, zu erkennen und zu wissen, dass es sich um eine Epidemie 
handelt, wenn in einem Land eine Seuche ausbricht und Todesopfer fordert, wie auch, dass ein Pande-
miebeginn bereits als solcher zu beurteilen ist, wenn 100 Todesopfer und mindestens eine bis drei Ver-
schleppungen der Seuche in ein anderes Land stattfinden. 
In unseren alten Chroniken, die bei uns eine wichtige Bedeutung haben und deshalb oft zu Rate gezogen 
werden, habe ich in den letzten Tagen Aufzeichnungen gefunden, die aussagen, dass zu früheren Zeiten 
auch auf unseren Welten planetenumfassende Seuchen resp. Pandemien grosses Unheil hervorgerufen 
hatten. In einem solchen Fall wurde bei uns seit alters her dermassen gehandelt, indem umgehend die 
unumgänglichen Massnahmen ergriffen und durchgeführt wurden, wodurch aufgetretene Seuchen am 
Ausbruchsort umgehend derart eingedämmt und neutralisiert wurden, dass keine weltweite Verbreitung 
erfolgen konnte, resp. ehe weitumfassende Epidemien oder gar Pandemien entstehen konnten. Als erstes 
wurde eine sehr strenge Isolation der betreffenden Gebiete durchgeführt, in denen eine ansteckende 
Krankheit oder Seuche auftrat, und zwar indem eine hermetische Abriegelung zusammen mit einer Aus- 
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und Einreiseblockade für ausnahmslos alle Personen bis zum Zeitpunkt der Beendigung der Krankheit 
oder Seuche erfolgte. Dies müsste auch auf der Erde in allen Staaten so eingeführt, durchgeführt und 
gehalten werden, weil nur durch eine solche Massnahme eine Epidemie oder gar Pandemie verhindert 
werden kann. In unseren Chroniken wurden vor nahezu 47 000 Jahren auf unseren Welten letztmals Epi-
demien und Pandemien verzeichnet, weil in der Weise einer Isolation gehandelt wurde, wie ich erklärte. 
Wenn bei einer Seuche eine umfassende Gebietsisolation sowie eine allesumfassende, totale Aus- und 
Einreiseblockade jeglicher Art erhoben und durch- und ausgeführt wird, dann hat das jedoch in keiner 
Weise etwas mit Angst, Panik oder Hysteriegebaren zu tun, sondern es handelt sich dabei lediglich um 
einen Akt der verstand- und vernunftmässig durchzuführenden Sicherheit, um eine Epidemie oder Pan-
demie zu verhindern. 
Wenn die erdenmenschlichen Verantwortlichen der WHO, Staatsführungen und Medizin sowie der For-
schung, der Gesundheitsbehörden und des Seuchenschutzes usw. hinsichtlich ihres Verantwortungs-
bewusstseins in bezug auf ihre medizinischen und sicherheitsmässigen Kenntnisse genau analysiert wer-
den, dann ist erschreckend zu erkennen und festzustellen, dass sie allesamt in diesen wichtigen Berei-
chen wissensmässig noch sehr nachteilig-rückständig, unwissend, falschbeurteilend, überheblich, gross-
redend und selbstherrlich sind. Dieser Zustand erlaubt es auch ihnen nicht, vorausschauend die richtigen  
Massnahmen zu ergreifen, was zwangsläufig zu Epidemien und Pandemien führt. Das Nichtergreifen der 
richtigen Massnahmen führt also exakt dazu, was vermieden werden soll, nämlich zur Verbreitung von 
Krankheiten und Seuchen, was zwangsläufig zu Angst, Panik und Hysterie unter den Bevölkerungen führt. 
Ein verstandes- und vernunftmässiges Handeln gegenüber einer Seuche jedoch verhindert von allem Be-
ginn an jede Angst, Panik und Hysterie, dies eben, wenn ein verantwortungsbewusstes Handeln durch ein 
richtiges Handeln und die Ergreifung der richtigen Schutzmassnahmen erfolgt.  
Ein verantwortungsloses Gedankengut, Verhalten und dementsprechend falsche Beurteilungen sowie ei-
nes Unvermögens sachentsprechender Vorausschauungen, zeugen von einer absoluten Unfähigkeit der 
Verantwortlichen hinsichtlich einer Entscheidungs- und Führungsfähigkeit in bezug auf die Sicherheit, 
Führung und die Gesunderhaltung einer ihnen anvertrauen Bevölkerung. Das aber bedeutet, dass diese 
genannten Verantwortlichen nichts anderem als Scharlatanen entsprechen, die sich nur grossredend und 
selbstgrossmachend erheben, sich in ihrem überheblichen Selbstschein zum Glänzen bringen und sich 
unersetzlich und wichtig machen wollen, wofür sie sich in ihrer Untauglichkeit noch mit hohen finanziel-
len Entlohnungen aushalten lassen. Das einmal zu sagen, liegt mir schon lange im Sinn, denn das gesam-
te Getue, Handeln und die Scheinlogik sowie das wichtigtuerische Verhalten des Gros dieser Erdenmen-
schen, die als Politiker und Staatsführende umfänglich grosse Verantwortung tragen und erfüllen müss-
ten, erscheint mir wie das unbedachte und unverständige Benehmen und Denken unwüchsiger Spielkin-
der. Ihr Mangel an Verstand und Vernunft, wie auch ihre völlige Unfähigkeit hinsichtlich des Vorausden-
kens, Vorausahnens und Voraussehens, wie auch des Vorausentscheidens ist derart prekär absolut nichtig 
ausgeprägt, dass sie in jeder Beziehung unfähig sind, richtige Entscheidungen zu treffen und durchzufüh-
ren. Zusammengefasst passen alle ihre Betätigungsämter, die sie innehaben, in keinerlei Weise mit der 
Verantwortung überein, die sie tragen und erfüllen müssten. Dies darum, weil ihnen die gesamte notwen-
dige Überlegungs- und Entscheidungsfähigkeit und damit das klare Denken und die Nutzung von Ver-
stand und Vernunft mangeln, folglich sie diesbezüglich also dumm sind. In dieser Weise ist es ihnen un-
möglich, in ihrer Unlogik und infolge aufkommender falscher Intuitionen, logische und vorausschauende 
Gedankengänge zu fassen, weil diese fremd allem klaren Verstand und aller klaren Vernunft sind und 
folglich nicht zusammenpassen. Das sagt aus, dass sie folglich unfähig sind, klare, richtige sowie wertige 
Entscheidungen zu treffen und diese umzusetzen. Es sagt aber auch aus, dass ihnen rational alle Fähig-
keit fehlt, klare Gedanken und Überlegungen zustande zu bringen, weil ihr Schnittpunkt von Tatsachener-
kennung und der Fähigkeit den dazu notwendig zu fassenden Entscheidungen sowie den zu ergreifenden 
richtigen Massnahmen derart niedrig angesetzt ist, wie das bei unseren Nachkommen noch im Alter von 
sechs Jahren der Fall ist. Aus dieser Sicht betrachtet, ist zu sagen, dass – auch in bezug auf die Psycholo-
gieaspekte gesehen – zwischen unseren jungen Nachkommen und den genannten Erdenmenschen, wie 
Politiker und Staatsführende sowie mancherlei andere Verantwortliche gegenüber den irdischen Bevölke-
rungen, von denen ich eben rede, Welten aufeinandertreffen, die krasser nicht sein können.  
 
Billy Du bist erregt, lieber Freund, das ist offensichtlich. 
 
Ptaah Das ist so, ja, denn die gesamten Verantwortlichen, um die sich unser Gespräch dreht, sind in 
ihrem Intellekt, in ihren falschen Verhaltensweisen, in ihrer Entscheidungsunfähigkeit sowie in ihrem 
Handlungsvermögen und damit in der Nutzung von Verstand und Vernunft minderbemittelter als unsere 
zwölfjährigen Nachkommen.  
 
Billy Damit hast du wohl recht, weshalb ich dir deine Erregung nachfühlen und verstehen kann. Auf der 
einen Seite wollen diese sich wichtig denkenden, falschgefederten Erdlinge in ihrem Grössenwahn nüch-
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terne, zahlenorientierte <Verstandesmenschen>, und auf der anderen Seite intuitive und auch kommuni-
kative <Gefühlsmenschen> sein, was aber in Wahrheit weder im einen noch im andern Fall der Wirklich-
keit und gegenüber dieser einer Diskrepanz sondergleichen entspricht. Also besteht bei ihnen allgemein 
ein Missverhältnis und eine Nichtübereinstimmung und Widersprüchlichkeit zwischen ihrer Rationalität 
und der Wirklichkeit, was bedeutet, dass ihnen ein verstand- und vernunftgeleitetes und an Zwecken aus-
gerichtetes Denken völlig fehlt, folgedem sie auch keinerlei rationale Entscheidungen treffen und damit 
auch keine umsetzen können. Dies bezieht sich auch auf das Reden und Handeln dieser Personen, so 
auch in bezug auf ihre Aussagen und die Sachverhalte, die sie zu beurteilen hätten, was ihnen aber ratio-
nal unmöglich ist. Das ist auch der Grund, weshalb bei ihnen das Potential des Nichterkennens und 
Nichtverstehens der realen Wirklichkeit und deren bestehender Fakten sowie für Missverständnisse und 
Komplikationen entsprechend gross und teils gar unermesslich ist. Das Ganze beginnt diesbezüglich 
schon mit der zentralen Frage, worauf es ankommt, um entsprechende notwendige und richtige Mass-
nahmen zu überlegen, zu bedenken, zu erdenken und dadurch greifende Veränderungen zu ersinnen und 
herbeizuführen. Grundsätzlich haben diese Menschen kein intuitives Gespür, wie auch keine gute und 
intentionale Kommunikation mit sachbezogen Kenntnisbewanderten, folgedem sie auch keinerlei nüch-
terne Fakten und harte Messgrössen aufweisen können. Folgedem gelangen sie auch immer zu falschen 
Alternativen, aus denen sich dann für sie keine richtige, wertvolle und greifende Wahl ergeben ksann, um 
etwas richtig zu entscheiden und demgemäss zu handeln. 
Wenn alles genau betrachtet und analysiert wird, dann entspricht das Ganze der abendländischen Denk-
tradition, dementsprechend dem Verstand, der Vernunft und der abendländischen Denkkultur sowie dem 
Gefühlszustand, wobei die Rationalität und Emotionalität als Gegensätze gesehen werden, was aber nicht 
richtig ist, denn aus dieser Sichtweise sind manche Menschen eben eher rational veranlagt, während an-
dere eher emotional sind. 
Die gesamte abendländische Denkweise entspricht meines Erachtens einer gravierenden Denkfalle, denn 
so wie ich das Ganze beurteile, wird ein völlig falsches Denkmodell gepflegt, das unweigerlich zu falschen 
Schlüssen führen muss. Wenn logisch gedacht wird, dann entspricht das <Rationale> logischerweise 
exakt dem Gegenteil des <Emotionalen> und bildet so eine "<Irrationalität>. Das Gegenteil von <Emotio-
nalem> entspricht folglich nicht einer <Rationalität>, sondern einem Zustand von <Emotionslosigkeit>. 
Wenn daher diese beiden Faktoren einander gegenübergestellt werden, dann erfolgt ein Suggerieren, das 
den Verstand und das vernunftgeleitete Denken und die daraus hervorgehenden Gefühle irritiert und 
auch dementsprechend die Psyche beeinflusst. Natürlich ist es dabei möglich, dass eine sehr gut be-
gründete vernünftige, emotionale Auffassung und eine Einstellung gut sein resp. ein leidenschaftlicher 
Standpunkt vertreten werden kann. Es besteht aber auch die Möglichkeit, dass eine Gedankenlosigkeit 
durchbricht und demzufolge auch keine Gefühlsregungen zustande kommen, wodurch sich dann völlig 
irrationale Ereignisse, Vorfälle, Vorgänge, Handlungen, verbale Äusserungen und Vorkommnisse, Zwi-
schenfälle, Geschehen oder Affären usw. ergeben.  
 
Ptaah Du warst ein sehr guter Schüler meines Vaters, denn schon als Knabe warst du hinsichtlich der 
Psychologie sehr bewandert.  
 
Billy Das ist sicher halb so schlimm, aber manchmal finde ich es bedenklich, wie sich unsere irdischen 
Psychologen aufspielen und meinen, dass sie ihre zweifelhafte Weisheit mit Schaufelbaggern gefuttert 
hätten, in Wahrheit aber kaum etwas des Ratio-Rationalen verstehen. Das aber ist hier auf der Erde, eben 
bei den Erdlingen, nicht verwunderlich, und zwar nicht nur in bezug auf die Psychologie, sondern auch 
hinsichtlich anderer Dinge, wie z.B., dass weltweit die Konflikte zwischen den Staaten und in deren Bevöl-
kerungen selbst krass zugenommen haben und weiterhin immer mehr anwachsen, weil psychologische 
Nieten als Staatsführungskräfte herumwursteln und die Menschheit ins Elend und Verderben manövrie-
ren. Dies ergibt sich besonders auch hinsichtlich vieler bösartiger politischer Machenschaften, die kriegs-
hetzerisch und friedensgefährdender nicht sein könnten, wie das besonders die USA seit jeher und seit 
geraumer Zeit auch Trampeltramp Trump vehement betreibt und idiotisch – zusammen mit der EU-
Diktatur und speziell Deutschland – gegen Russland hetzt. Ringsum werden Kriegshandlungen verschie-
dener Art angezettelt, wie Bürgerkriege, Sektiererterrorkriege, Morde durchdrehender Menschen, tödliche 
Terrorakte einzelner Terroristen, organisierte Massenmorde, Geheimdienstmorde und Politmorde usw. 
Die Verkommenheit vieler Erdlinge nimmt immer mehr überhand, folglich unaufhaltsam vielerlei Ausar-
tungen und Unmenschlichkeiten immer häufiger sich steigern und überhandnehmen. Dies nebst der im-
mer mehr um sich greifenden Verdummung zahlloser Erdlinge, die mit App- und Digitalismus-Gehirnen 
umhervegetieren und langsam aber sicher verblöden. Dazu kommt noch das ganze Flüchtlingselend, das 
sich weit in die Zukunft fortsetzen wird und bereits neuerlich wieder in Syrien und Afghanistan beginnt, 
wie du schon mehrfach gesagt hast, wofür die deutsche Bundeskanzlerin Merkel verantwortlich ist, die 
eigentlich dafür zur Rechenschaft gezogen werden müsste. Dies, wie auch in Syrien Assad und in der 
Türkei Erdogan, die beide diktatorische Staatsverbrecher sind. 
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Ptaah Leider ist das tatsächlich so, und in nächster Zeit kommen neue grosse Flüchtlingswellen auf, wie 
du gerade gesagt hast. Der grosse Flüchtlingsansturm beginnt bereits und wird in kurzer Zeit von Syrien 
her nach Europa drängen, wie unsere Vorausschauen aufzeigen. Einerseits wird der syrische Diktator As-
sad mit seinen Kriegsmachenschaften das eigene Volk aus dem Land in die Flucht treiben, während an-
derseits der sektiererische türkische Präsidial-Diktator Erdogan, der sich durch bösartige Hinterhältigkeit 
an die Macht geputscht hat, ebenfalls seinen Teil dazu leistet. Wie schon zu Beginn seiner betrügerischen 
Machtübernahme wird er nach Reichtum lechzen und die EU-Diktatur und Deutschland mit Forderungen 
von Milliardenbeträgen zwingen, dass diese sich ihm gefügig machen. Also wird er die EU-Diktatur er-
pressen, die Landesgrenzen für Flüchtlinge öffnen und diesen mit Polizei- und Militärhilfe den freien Weg 
nach Europa zu ebnen suchen, wodurch viel Flüchtlingselend hervorgerufen und für die EU-Diktatur und 
deren Mitgliedstaaten grosse Probleme entstehen werden, wie dies unsere Vorausschauen klarlegen.  
Wie die Herrschenden der EU-Diktatur ihr bösartiges Machtgebaren ausüben, tun dies rund um die Welt 
auch sehr viele andere Regierende und Politiker, die ihres Amtes nicht würdig sind und kein Recht haben 
dürften, missregierend die Welt und Erdenmenschheit von einer Not und von einem Elend in eine andere 
Not und in ein anderes Elend zu führen, wie das seit alters her während der ganzen Erdenmenschheits-
geschichte zuvor geschehen ist, gegenwärtig geschieht und auch noch lange in den zukünftigen Zeiten 
geschehen wird. Leider sind aber die Völker aller Staaten selbst dermassen dumm-dämlich und populi-
stenhörig, dass jegliche machtgierigen … (Anm. Billy: Sinn von Idioten) beiderlei Geschlechts in die Politik 
und Regierungen hochgejubelt und durch die Hilfe der Völkerdummheit ans Staatsruder gesetzt werden. 
Dort können sie dann schalten und walten bis zum <Teufel komm Raus>, wie du einmal gesagt hast, um 
endlosen Terror heraufzubeschwören, dem sich die dumm-dämlichen und duckmäuserischen Völker 
fügen müssen. 
 
Billy Es ist erstaunlich, wie du langsam immer mehr meine Wortbegriffe, Vergleichsbegriffe und Darle-
gungsweisen nutzt, folglich mir manchmal alles so erscheint, als würde ich aus dir heraus das reden, was 
du sagst. 
 
Ptaah Langsam lerne ich, dass deine Ausführungen und Redensweise in bezug auf verschiedenste Prob-
leme, Verhaltensweisen und Ausartungen usw. der Erdenmenschen allgemein, wie auch besonders hin-
sichtlich der Politiker und Staatsführenden usw., nicht mit verlogenen, scheinheiligen diplomatischen 
Floskeln zur Sprache gebracht werden können, sondern nur durch klare und offene Worte, wie du sie 
nutzt.  
 
Billy Wie recht du hast, lieber Freund. Wenn du nun aber erlaubst, … 

 
************************************ 

 
Auszug aus dem 730. offiziellen Kontaktgespräch vom 6. Januar 2020   

Billy …. 
 
Ptaah Nein, denn mein Anliegen ist anderer Art, und zwar hinsichtlich der Corona-Virus-Seuche. Wie ich 
dir schon am letzten Donnerstag erklärt habe, mangelt es bei allen jenen amtstragenden Erdenmenschen, 
die für die Gesundheit und jede Art von Sicherheit für die Völker jeden Staates die Verantwortung tragen 
und dafür alles Notwendige veranlassen und ausführen lassen müssten, am unverzichtbaren Intellekt und 
damit auch an Verstand, Vernunft und Weitsicht. Dabei fehlt ihnen auch die Fähigkeit jeglicher Einschät-
zung besonderer gefährlicher Situationen und Vorkommnisse, woraus auch ein äusserst mangelhaftes bis 
überhaupt völlig fehlendes gesundes Verantwortungsbewusstsein resultiert, weil sie von Dummheit be-
herrscht werden hinsichtlich der Gefährlichkeit der sich bereits ausbreitenden Corona-Seuche. Diese 
Mängel suchen sie durch Grossmäuligkeit und dummdreiste Reden und lächerliche Erklärungsversuche 
derart zu kaschieren, indem sie sich in ihrer Pflichttätigkeit indoktrinierend redegewandt gebildet und 
sachverstehend geben, jedoch wahrheitlich bezüglich der anfallenden Fakten ungebildet und unverste-
hend sind und diesen hilflos gegenüberstehen. Dies verstehen sie in ihrer Überheblichkeit jedoch nicht, 
gestehen ihr Unverstehen nicht ein, sondern suchen dieses durch ihr Scheinwissen, ihre Schönrederei, 
Doppelzüngigkeit und Tartüfferie sowie durch Lug und Trug zu bemänteln. Dadurch bringen sie die hin-
sichtlich eines folgerichtigen Denkens sowie gründlichen Überlegens sowie meinungsbildungsunfähigen 
und in der Regel an höherer Bildung mangelnden einfachen Bevölkerungen indoktrinierend und übertöl-
pelnd dazu, allem und jedem Unsinn zuzustimmen und alles zu akzeptieren, was die unfähigen und ver-
antwortungslosen Volksverantwortlichen an Irrem, Wirrem und in ihrer allgemeinen Unfähigkeit eines 
richtigen Entscheiden- und Handelnkönnens ihnen vorgaukeln. Diese amtlich bedingten Völkervorstehen-
den resp. Machthaber jedoch, schüren infolge ihres Unverstandes und Unwissens in Dummheit und Ge-
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wissenlosigkeit schon jetzt lügend die Behauptung, dass es sich bei der sich bereits zur Pandemie aus-
weitenden Corona-Seuche nur um eine Krankheit handle, die sie jedoch später als Epidemie benennen 
werden. Dies, obwohl daraus bereits eine Pandemie ihre Ausbreitung findet, die nun in nächster Zeit rund 
um die Welt viele Tote fordern wird.  
Unseren Beobachtungen und sehr genauen Abklärungen gemäss  hat sich ergeben, dass in China, und 
zwar in der Stadt Wuhan, eine Person die Seuche schon früh erkannte und vor geraumer Zeit ihre Fest-
stellung publikmachen wollte, jedoch unter der Beschuldigung einer angeblichen Volksverhetzung ar-
restiert wurde. Dies allein zeugt von einer ungeheuren Verantwortungslosigkeit jener, welche das bereits 
seit Herbst letzten Jahres laufende Aufkommen der Seuche und deren erst nur langsame Ausbreitung zu 
verheimlichen suchen, die jedoch schon während den letzten Monaten mehrere Opfer gefordert hat, was 
jedoch jetzt und in den nächsten Monaten noch viele weitere Todesopfer fordern wird, und zwar weltweit, 
wozu noch folgendes zu sagen ist:  
 

1. Erstens geschieht dies unabwendbar infolge Versagens der Verantwortlichen und deren Unver-
mögen einer richtigen Massnahmenergreifung, und zwar infolge unfähiger und falscher Sachlage-
Einschätzung resp. Fehleinschätzung gesamthaft aller WHO-Verantwortlichen resp. der <Weltge-
sundheitsorganisation der Vereinten Nationen> und aller Regierenden aller Staaten. Folglich wer-
den unseren vorausschauenden Feststellungen nach keinerlei der umgehend notwendigen Mass-
nahmen ergriffen werden, was einer Unfähigkeit und Schuldhaftigkeit aller Verantwortlichen ent-
spricht, insbesondere der Regierenden, die bereits jetzt handeln und alles Notwendige einleiten 
müssten, um einer weiteren Verbreitung der bereits laufenden Pandemie entgegenzuwirken.  

2. Zweitens trifft in Europa die gleiche Schuld allgesamt die Verantwortlichen der ECDC resp. <Eu-
ropäische Seuchenbehörde>, die infolge ihrer Unfähigkeit, ihres Unverstandes und ihrer fehlen-
den Vernunft, ebenso nicht in der Lage sind, die bereits bestehende und aufkommende prekäre 
und seuchengefährliche Situation einzuschätzen und ihrerseits notwendige Informationen und 
Massnahmen usw. zu nennen und diese durchführen zu lassen. 

3. Drittens trifft die Schuld hinsichtlich einer unterlassenen Aus- und Durchführung aller notwendi-
gen Seuchen-Schutzmassnahmen die zum Handeln verantwortlichen Instanzen, was gesamthaft 
alle massgebenden verantwortungslosen Regierenden aller Staaten betrifft, die aber infolge ihres 
Unverstandes, ihrer Unvernunft und mangels des notwendigen Intellektum und ihrer fehlenden 
Weitsicht und Voraussicht hochgradig regierungsunfähig sind. Dies grundlegend darum, weil sie 
keineswegs in der Lage sind, Fakten richtig einzuschätzen, folglich sie auch nicht richtig zu ent-
scheiden und zu handeln fähig und daher für ihr Amt absolut inkompetent, unbegabt, ungeeignet 
und also unqualifiziert wie lauthalsige Kinder sind, die sich durch Herumschreien und vernunftlo-
ses, dummes und lächerliches Benehmen grossmachen und sich Respekt verschaffen wollen. 

4. Viertens müssten allen Bevölkerungen aller betroffenen Orte, Dörfer, Städte und Staaten umge-
hend und sofort sämtliche Reisetätigkeiten jeder Art ebenso untersagt werden wie auch Vergnü-
gungsanlässe und Massenansammlungen hinsichtlich irgendwelcher Veranstaltungen usw., wie 
auch öffentliche Lokale und Religionsstätten, Schulen und Sportveranstaltungen aller Art ge-
schlossen und derbezügliche Tätigkeiten untersagt werden müssten. 

5. Fünftens müssten die Bevölkerungen aller Staaten von Grund auf amtlich verpflichtet sein, einen 
Notvorrat lange haltbarer Lebensmittel/Nahrungsmittel anzulegen, die pro Person für mindestens 
einen Monat eine sichere Verköstigung gewährleisten. Dadurch werden hysterische und von Angst 
getriebene Raubkäufe vermieden. (Anm. Billy: Hamsterkäufe, Leerräumung von Lebensmittelrega-
len usw.) 
 

Billy Dazu möchte ich dich unterbrechen und folgendes sagen: Notvorrat: Lebensmittel müssen tro-
cken, dunkel und kühl aufbewahrt werden. Schon von alters her heisst es: <Kluger Rat – Notvorrat>. Das 
war auch die unsere Devise im letzten Weltkrieg 1939–1945 und noch einige Zeit danach, als die Le-
bensmittel rationiert waren und nur das gekauft werden konnte, wozu die notwendigen Lebensmittel-
Marken (kleine blaue Papiermarken) vorhanden waren, die von den Gemeindeämtern gemäss der Anzahl 
Familienmitglieder ausgegeben wurden. Doch auch heute gilt der Notvorrat noch immer und ist gleich 
aktuell. Seit meiner Zeit resp. seit dem letzten Weltkrieg hat sich zwar der Hintergrund der gesamten Le-
bensweisen der Menschen und deren Nahrungsverhalten usw. völlig verändert, doch gilt das Notvorrat-
Prinzip weiterhin – was leider jedoch nur von Menschen bedacht und eingehalten wird, denen Verstand 
und Vernunft eigen und die sich auch ihrer Verantwortung bewusst sind. Heute, oder zumindest heute, 
das muss ich sagen, geht es nicht mehr um das Überstehen einer länger währenden Weltkriegs-Krise, 
sondern um die Überbrückung einer kürzeren oder etwas längeren kritischen Zeit, wie z.B. einer Isolation 
infolge einer Seuche, Epidemie oder Pandemie, oder irgendeines Versorgungsengpasses. 
Besonders sollten für eine Notvorrat-Einlagerung folgende Artikel beachtet werden: Wasser, Notfallapo-
theke, WC-Papier, Konserven aller Art sind meist ungekühlt haltbar = z.B. Gemüse, Fisch, Fleisch, Früchte, 
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Hartkäse, Chili con Carne usw.; Hülsenfrüchte aller Art wie Erbsen, Kichererbsen, Linsen und Bohnen. 
Weiter auch Nüsse, Trockenfrüchte aller Art, Teigwaren, Gewürze, Öl, Fett, Essig, Kondensmilch, Kaffee, 
Kakao, UHT-Milch, Trockenpilze, Zucker, Konfitüre, Honig, Zwieback, Knäckebrot, eingefrorenes Brot, Tief-
kühlprodukte, Salz, Reis, persönliche Medikamente sowie Schokolade, Dauerwürste, Trockenfleisch, Fer-
tiggerichte wie Rösti, Suppen und bei Bedarf Spezialnahrung usw.  
 
Ptaah Das ist alles richtig, wie auch alles, was ich gesagt und aus meiner Sicht gesehen, erkannt und mit 
meinen Worten zum Ausdruck gebracht habe, weil von unserer Seite aus alles abgeklärt wurde, was der 
Realität und reinen Wahrheit entspricht und nicht bestritten werden kann. Unsere Gruppierung, die sich 
seit Beginn des SARS-Aufkommens mit dem gesamten Hintergrund und dem Zweck sowie mit dem for-
schungsbedingten Entstehen der Seuche in einem Geheimlabor befasst, ergab, dass die Corona-Seuche 
bereits in einer Pandemie ausartet und sich auch bereits ausbreitet. Die Seuche wird in den nächsten 
Monaten in alle Staaten der Erde und in eine vorerst unbeherrschbare Situation führen, wodurch viele 
Todesopfer zu beklagen sein werden.  
Wenn in einem Land eine Seuche ausbricht und Todesopfer fordert, wie auch, dass ein Pandemiebeginn 
bereits als solcher zu beurteilen ist, wenn 100 Todesopfer und mindestens eine bis drei Verschleppungen 
der Seuche in ein anderes Land stattfinden, dann fordert die Verantwortung, dass der Ausbruchsort der 
Seuche oder u.U. notwendigerweise alle Landesgrenzen umgehend hermetisch verschlossen und jegliches 
Reisen verboten sowie aller Ein- und Ausverkehr mit Flugzeugen, Schiffen, Strassenfahrzeugen und Ei-
senbahnen usw., wie aber auch zu Fuss, über alle Grenzen hinweg, unterbunden wird. Und exakt diese 
Massnahmen hätten schon ergriffen und durchgeführt werden sollen, als durch die erste Person die Seu-
che erkannt, diese jedoch verantwortungslos verhaftet und drangsaliert wurde. Gleichermassen müsste 
dies in ebensolcher Weise in jenem Staat oder in jenen Ländern erfolgen, wohin eine solche Seuche be-
reits verschleppt wurde. Jegliches andere Handeln und Verhalten in einem solchen Fall kann nur absolut 
verantwortungslos genannt werden, weil in einer solchen Situation durch klare Beobachtung und folge-
richtige Beurteilung eine drohende Epidemie oder Pandemie anzunehmen oder sogar voraussehbar ist. 
Wenn jedoch die Folgerichtigkeit und die Folgen eines solchen Geschehens von den für die Gesundheit 
und Sicherheit einer Bevölkerung oder sogar vieler Völker Verantwortlichen nicht erkannt, nicht bedacht 
und nicht nachvollzogen werden kann, können folglich auch nicht die richtigen Schlüsse daraus gezogen, 
nicht die richtigen und notwendigen Massnahmen ergriffen werden, und wenn demgemäss nicht richtig 
gehandelt wird, dann sind die sich Verantwortlichnennenden absolut Unfähige in ihren Ämtern. Und dies 
sind in der Regel die hegemonisch veranlagten Regierungsinhaber, die Regierungsbeamten und Staats-
mächtigen, die sich in ihrer Untauglichkeit über die Völker erheben und mehr Rechte für sich beanspru-
chen, als diese den Bevölkerungen zugestanden werden, weshalb sie vor dem Gesetz für begangenes 
Unrecht geschützt werden und nicht dem gleichen Strafrecht unterstellt sind, wie dieses für die Normal-
bevölkerung gilt, was nicht sein dürfte. Wie die Bevölkerungen, so dürften auch den Staatsführenden aller 
Gattungen keine besondere Rechte zugesprochen und sie nicht vor Strafe geschützt werden.  
Wie nun aber alle jene Staatsverantwortlichen – nämlich das Gros dieser Gilde – grundlegend falsche 
Entscheidungen treffen oder sich so lange passiv verhalten, wenn eine Seuche ausbricht, so tun sie dies 
bis ein Unheil unvermeidbar ist und sich eine Katastrophe anbahnt. Dies wird nun auch hinsichtlich der 
Corona-Seuche der Fall sein und zutreffen, denn diese sich bereits aufbauende und laufende Seuche wird 
nun kommend sehr schnell zu grassieren beginnen und weltweit viele Opfer finden. Diesbezüglich han-
delt bereits heute das Gros jener fehlbaren Staatsverantwortlichen kriminell falsch, die grossmäulig alles 
verharmlosen und damit die Völker in falscher Sicherheit wiegen. Und dies werden sie zwei Monate lang 
tun, ehe sich in ihnen selbst die Angst regt und sie endlich Massnahmen ergreifen und zu handeln begin-
nen, um der bis dahin endlich doch noch erkannten Pandemie entgegenzutreten. Doch selbst dann wird 
mancherorts von Staatsmächtigen noch immer nicht verstanden werden, dass es sich nicht um eine ein-
fache Krankheit oder Epidemie, sondern um eine tödliche Pandemie handelt.  
 
Billy Das ist ja wohl klar, wenn ich diesbezüglich nur an die grossspurig Daherredenden denke, wie 
ganz besonders den Pseudopräsidenten Trampeltramp Trump in den USA, wie auch in Deutschland Jens 
Spahn, der im Kabinett Merkel als Bundesminister für Gesundheit ein grosses Mundwerk führt, sowie die 
fingerherzmachende gewissenlose Kanzlerin-Null, die eine Flüchtlingskatastrophe ausgelöst und herauf-
beschworen hat, wofür sie eigentlich hart bestraft werden müsste. Dies, weil sie durch ihre schwachsinni-
ge Flüchtlingswillkommenskultur viel Not und Elend verursachte, was einerseits auch nahezu 30 000 Tote 
gefordert hat, anderseits jedoch der Gongschlag dafür war, dass damit der Anfang dafür geschaffen wur-
de, was alte Vorhersehungen voraussagen, dass in den Weiten der ganzen Erde in kommenden Zeiten 
250 – 350 Millionen Menschen auf der Flucht sein werden. 
Wenn ich diesbezüglich und aller anderen weitreichenden Voraussagen sowie der Verstand- und Ver-
nunftlosigkeit des Gros aller Staatsgewaltigen sämtlicher rund 200 Länder der Erde bedenke, dann ist das 
Grauen ebenso bereits in den Himmel geschrieben, wie dies der Fall ist in bezug auf die deutsche das 
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Fingerherz machende Null. Wobei sich dazu die dumm-dämlichen Reden der deutschen <Kriegsministe-
rin> AKK und der neuen EU-Diktatur-Präsidentin anfügen, die kindischer nicht sein können. 
Nun, zwar haben wir auch in der Schweiz in der Regierung sowie im Nationalrat und Ständerat Nullen-
Leute, deren Intelligentum nicht dem entspricht, was zur Staatsführung notwendig wäre, wobei jedoch 
insbesondere jene angesprochen sind, die sich schändlich bemühen, heimatverräterisch der EU-Diktatur 
beizutreten, um die Schweiz und ihre Bevölkerung wie zu alter Zeit durch eine Vogtei beherrschen und 
drangsalieren zu lassen. Glücklicherweise haben wir aber in Bern, im Bundesrat, Ständerat und National-
rat sowie in der SVP noch genug verstand- und vernunftfähige sowie unserer Heimat treue Bürgerinnen 
und Bürger, die all den heimat- und landesverräterischen Idioten und Idiotinnen die Stirn und Paroli bie-
ten können, die derart dumm-dämlich sind, dass sie effectiv eine Schande für die Schweiz und zudem 
des Schweizerbürgerrechts nicht würdig sind. Effectiv, so denke ich, sollten diese traurigen und die Hei-
mat verhunzenden Gestalten die Schweiz verlassen und sich im stinkenden EU-Diktatur-Pfuhl zu suhlen 
versuchen, um feststellen zu können, dass diese Diktatur nicht ein winziges Jota von all der Demokratie, 
Menschlichkeit, Freiheit, des Friedens, all der Vorteile, Sicherheit und des Wohlstandes der Schweiz hat. 
 
Ptaah Dem, was du sagst, kann ich nur beipflichten und dazu sagen, dass zu sehr viel früheren Zeiten 
auch bei unseren Völkern sich gleichermassen Probleme ergeben haben, die jedoch letztendlich durch 
Verstand und Vernunft in Folgerichtigkeit geklärt, gelöst und beendet wurden. Das aber bedurfte eines 
höheren Bewusstseinsstandes, der höher sein musste als der des Gros der irdischen Menschheit, dessen 
Stand der Ratio zur heutigen Epoche derart zu beurteilen ist, dass er in seiner gesamten Entwicklung 
nicht einen Zustand von Altumnormalität resp. nicht eine Entwicklung von hohem Verstand, hoher Ver-
nunft und effectiver Logik aufweist, sondern überwiegend nur einen Rahmen einer noch der Norm ent-
sprechenden mangelnden evolutiv dürftigen Evolutionsstufe. Und dies trifft auch auf alle Staatsführenden 
zu, die effectiv zum Gros der Menschheit und nicht zu jener Minorität gehören, die sich bewusst und evo-
lutionierend um ihre Altumnormalität bemüht, oder unter der einige wenige sind, deren Normalitätsform 
bereits dieserart ist. 
Weiter muss ich nun aber darauf hinweisen, dass die Staatsverantwortlichen in ihrer Verantwortungslo-
sigkeit in kurzer Zeit noch verantwortungsloser handeln werden als bis anhin. Was nämlich die Unfähig-
keit und Dummheit des Gros der verantwortungslosen Möchtegernstaatsführenden weiter betrifft, so wer-
den diese in ihrer Unvernunft durch ein weiteres kontraproduktives Tun schon bald eigene Landsleute 
aus seuchenbefallenen Ländern in die Heimat zurückholen und damit ihr eigenes Land erst recht einer 
Seuchengefahr aussetzen. Wenn nämlich eigene Landsleute aus Seuchen-Ländern zurückgeholt werden, 
die möglicherweise Träger von Seucheerregern sind, ohne dass dies bekannt ist, dann beginnt die Seuche 
erst recht überall zu grassieren, und das wird bereits in kurzer Zeit geschehen. Exakt dies wird also in den 
kommenden Wochen und Monaten der Fall sein, weil in dieser verantwortungslosen Weise gehandelt und 
die Seuche immer weiter und über die ganze Erde verschleppt werden wird. Und dafür werden jene 
Staatsverantwortlichen in ihrer Verantwortungslosigkeit die Schuld tragen, weil sie einerseits für ihr Amt 
unfähig sind, anderseits jenen anderen Staatsmitverantwortlichen in ihren Ämtern kein Gehör schenken, 
die verstand- und vernunftgemäss folgerichtig alles zu bedenken, zu überlegen sowie zu beurteilen ver-
mögen und auch genügend weitvorausschauend sind. 
Alle Verantwortlichen jeder Art, die auf der Erde für die Gesundheit, die Sicherheit und den Frieden aller 
Staaten und deren Völker zuständig wären, sind in Wahrheit allesamt Verantwortungslose, Grossmäulige, 
Machtbesessene und absolut Unfähige hinsichtlich den ihnen von den Völkern aufgetragenen Aufgaben 
und Pflichten. Ihre ihnen durch die Völker in die Hände gelegte Macht zur Führung der Völker und zur 
Wahrung deren Gesundheit, Sicherheit, des Friedens und Wohlstandes wenden sie an wie unmündige 
Kinder, die Verstand und Vernunft noch nicht in folgerichtiger Weise zu nutzen verstehen. In ihrer Macht-
besessenheit nutzen sie zudem ihre Macht allein zu ihrer persönlichen Beweihräucherung, zu ihrem Sich-
Wichtigmachen – der Wichtigtuerei wie du manchmal sagst – sowie zur Volksindoktrination, zu Staatsge-
lagen und zu ihrem finanziellen Profit durch Entlohnung usw., wofür die dummgehaltenen Bevölkerungen 
aufkommen und dafür harte Arbeit verrichten müssen. Das musste ich einmal offen sagen, denn nur im-
mer in einer Weise darüber zu reden, wodurch die effectiven wahren Fakten nicht derart genannt werden, 
wie sie wirklich nur <diplomatisch> zutreffen, das entspricht einer Verlogenheit. 
 
Billy Du hast mich jetzt mit deiner Rede wirklich erstaunt, denn sowas bin ich von dir nicht gewohnt. 
 
Ptaah Was durch die Unfähigkeit und Verantwortungslosigkeit des Gros aller Staatsmächtigen der Erde 
nun hinsichtlich der Corona-Pandemie weltweit angerichtet wird, das wird viele Menschenleben fordern. 
Mit lächerlicher Grossmäuligkeit, Laschheit, dummen Beschwichtigungen, sträflichen Falscheinschätzun-
gen und Sachbeurteilungsunfähigkeit sowie Verantwortungslosigkeit usw., können weder die Sicherheit 
und Gesundheit eines Volkes oder der gesamten Menschheit gewährleistet, noch ein Volk, eine Bevölke-
rung oder ein Staat rechtschaffen geführt werden. Und dass das auf der Erde in allen Ländern exakt so 
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zutrifft, das ist unwiderlegbar, denn wo keine Demokratie ist, durch die das Volk bestimmt und diese 
Bestimmungen durch volkgewählte Volksführer resp. Volkswillenausführende volkkontrolliert ausgeführt 
und gelenkt werden, dort kann auch keine wahre Volksleitung sein, damit aber auch keine wahre Freiheit 
und kein wahrer Frieden. Dies, Eduard, weil eben nicht das Volk bestimmt, sondern eine Regierung ir-
gendwelcher Art, was bedeutet – wenn der Begriff <Regierung> definiert wird –, dass das Volk eben re-
giert und damit beherrscht wird, weil Regieren nichts anderes bedeutet als <Beherrschen>. 
 
Billy Wenn ich sämtliche Regierungen aller Staaten der Erde hinsichtlich ihrer Regierungsformen defi-
niere, dann erkenne ich – mit einer einzigen Ausnahme, nämlich meiner Heimat Schweiz, die zwar nicht 
volldemokratisch, doch halbdemokratisch ist, und zwar als einziges Land auf der Erde, während sonst 
kein einziger Staat, wider alle anderslautenden Lügereien, keinerlei Demokratieform aufweist – in diesen 
allen die Tatsache einer Staatsmachthegemonie. Diese besteht nämlich darin – und zwar völlig entgegen 
dem, was wir in der Schweiz mit unserer Halbdemokratie haben –, dass die Staatsmächtigen aller ande-
ren Staaten der Welt die gesamte Priorität resp. den absoluten Vorrang in bezug auf die eingenommene 
Herrscherrolle explizit für sich allein erheben, und zwar in bezug auf den Staat selbst, wie auch hinsicht-
lich auf die Gesellschaft und die Gesamtbevölkerung, alle Organisationen sowie die politischen, militäri-
schen, wirtschaftlichen, sozialen, religiösen und kulturellen Angelegenheiten usw. Diese Staatsmächtigen 
sind Akteure eines je persönlichen Hegemonie-Imperiums, in dem sie im Wahn leben, dass die Bevölke-
rungen dazu verpflichtet seien, dem Ganzen ihres hegemonischen Tuns Akzeptanz in Freiwilligkeit zu 
erweisen. Dieses persönliche Hegemonie-Imperium-Gebaren der Staatsmächtigen jedoch bedeutet expli-
zit nichts anderes als eine Ausübung von Herrschaft und Oberherrschaft und impliziert damit auch das 
effectiv gegebene Zwangsverhältnis zwischen der Staatsmacht und dem Volk. Dabei wird die Bevölkerung 
von der staatlichen Hegemoniemacht durch Befehl und Gehorsam gezwungen, nach der hegemonischen 
Staatsräson folgsam zu sein und zu <spuren>, ansonsten Strafmassnahmen durchgesetzt werden. 
Gegenüber diesem Staats-Hegemonie-Imperium der staatlichen Machthaber aller Art haben andere Ak-
teure so gut wie keine Möglichkeit, eigene Ideen und Interessen zu verwirklichen, weil in einer solchen 
Staatsmachtführung jegliches richtige soziale System keinerlei Möglichkeiten einer Verwirklichung eigener 
Ideen, Interessen und Vorstellungen hat und folgedem diese auch nicht praktisch durchsetzen kann. Zwar 
sind u.U. in diversen Staaten dazu theoretische und juristische Möglichkeiten gegeben, doch eben, wenn 
schon, dann nur theoretisch, weil in der Realität der Wirklichkeit eine Umsetzung solcher Ideen, Interes-
sen und Vorstellungen usw. infolge der fehlenden Einflussmöglichkeiten und der Übermacht der Hege-
monie-Imperium-Machthaber alles von Grund auf zum Scheitern verurteilt ist. Und dies ist leider so, weil 
die Hegemonie-Imperium-Machthaber ihre durch Gewalt erzwungene, oder durch das indoktrinierte und 
dummgehaltene sowie durch Lug und Trug und leere Versprechungen und Täuschungen hinters Licht 
geführte Volk, ihre ihnen zugeschanzte und eingenommene prioritäre Führungsrolle in bezug auf alle 
politischen, militärischen, wirtschaftlichen, sozialen, religiösen oder kulturellen Angelegenheiten zuge-
standen erhalten haben.  
 
Ptaah Interessant, du kennst die Sachverhalte und verstehst die Fakten so zu nennen, wie sie wirklich 
sind. Das ist aber wohl darum, weil du dich mit so vielem und immer eingehend damit beschäftigst und 
in die Dinge hineinschaust, die erkannt und verstanden werden müssen. 
 
Billy Das mag so sein, denn wenn man irgend etwas angeht, dann sollte man es gründlich tun, wie das 
auch mit jeder Arbeit und Erklärung ist. Und gerade bei Erklärungen ist es sehr notwendig, dass vorange-
hende Abklärungen oder Wissensfaktoren ausführlich ergründet und dementsprechend auch erklärend 
ausgeführt werden, dass einerseits von Zuhörenden alles verstanden wird und folglich auch keine Miss-
verständnisse entstehen. Das ist auch so, wenn über die Folgen irgendwelcher Dinge gesprochen wird, 
wie z.B. hinsichtlich der Überbevölkerung, die mir gerade in den Sinn kommt, zu der auch zu sagen ist, 
dass in dieser und durch diese in den Erdlingen immer mehr der Faktor der Masseüberdrüssigkeit auf-
kommt, wie das auch bei diversen Lebensformen der Natur und deren Fauna und Flora in Erscheinung 
tritt. Tatsächlich ist es nämlich so, dass diese untereinander aggressiv und in der einen oder anderen Art 
und Weise gewalttätig werden und sich bekämpfen, und zwar insbesondere Tiere und Getier usw., die 
sich in der freien Natur untereinander durch Kämpfe oder sozusagen gar durch Selbstmord töten, wenn 
ihre Masse zu gross wird. Anderseits verjagen sie einander und schliessen Gleichartige aus ihrem Kreis 
aus, wofür verschiedene Gründe sein können, während fremde Eindringlinge ebenfalls vertrieben oder 
getötet werden. Dies ist auch in der Florawelt so, denn diverse Pflanzen töten alles in ihrem Lebensgebiet 
ab, um selbst wuchernd neuen Lebensraum zu nutzen und sich zu vermehren, jedoch letztendlich abzu-
sterben, wenn der Boden ausgelaugt und nahrungszerstört ist usw., wie auch fremdeindringende Pflanzen 
schon von Grund auf bekämpft werden und ihr Wachstum verhindert wird usw. So ist es auch bei den 
Erdlingen in bezug auf ihre immer mehr grassierende Überbevölkerung, weil die gewaltige Menschheits-
masse vielen immer mehr auf die Gedanken-Gefühls-Psychewelt drückt und sie halb in den Wahnsinn 
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treibt. Dies, weil sie in ihrer gesamten Bewegungsfreiheit, ihrer Persönlichkeitsentfaltung, Persönlichkeits-
freiheit und in ihrem inneren Frieden sowie in all ihren persönlichen Entwicklungsbedürfnissen und Ide-
enauslebungsmöglichkeiten usw. derart gehemmt werden, dass sie einem Hass auf die Mitmenschen und 
gesamthaft auf die Gesellschaft, jedoch insbesondere jene verfallen, die sie als massgebend für ihr Elend 
sehen. Dies aber sind alle jene, welche in ihrem Wahn dafür zeichnen und schuldig sind, dass sich die 
Bürger und Bürgerinnen in keiner Art und Weise verwirklichen können. Bereits ist es seit geraumer Zeit 
Tatsache, dass die Menschen immer frustrierter und hassvoller werden, und zwar in politischer sowie in 
privater Hinsicht, folglich sie durchdrehen und dabei Mord und Totschlag verüben. Und dies wird in Fami-
lienkreisen ebenso getan, wie auch die Politiker und Regierenden immer häufiger angegriffen, bedroht 
und umgebracht werden, wie besonders auch die Polizeibeamten und andere Sicherheitsleute, Amtsper-
sonen auf Behörden, Aufsichtspersonen und viele andere. Auch die Morderei durchdrehender Erdlinge 
wird weiter in der Weise anwachsen, indem Menschen völlig unbegründet plötzlich angegriffen und um-
gebracht werden, ohne dass dafür ein ersichtlicher Grund erkennbar ist, was aber geschehen wird, weil 
die Masse Menschheit den Betreffenden derart auf die Pelle und Psyche drückt, dass sie einfach un-
hemmbar durchdrehen, verrückt spielen und ihnen völlig fremde Mitmenschen töten, und zwar einzeln 
wie auch gruppenweise usw. 
 
Ptaah Auch das entspricht der Richtigkeit, … 
 

************************** 
 

Auszug aus dem 732. offiziellen Kontaktgespräch vom 15. März 2020   
 
Ptaah … … … sagte mir, dass Bernadette und du hinsichtlich der Corona-Pandemie ein Informations-
blatt geschrieben habt, das ihr an alle Mitglieder verbreiten wollt, weshalb ich sagte, dass ich herkommen 
und eventuell etwas dazu beitragen werde. 
 
Billy Ja, Elisabeth hat mir ein E-Mail von A. B. gefaxt, worauf ich einige Antworten geben soll bezüglich 
der Corona-Seuche, folglich ich Bernadette einige Informationen gegeben habe, worüber du und ich 
letzthin sprachen. Das nun, was sie geschrieben hat ist dies hier, das du lesen und wir es dann zusam-
men vielleicht weiter ausarbeiten können, womit ich meine, dass du weitere Informationen dazugeben 
könntest und ich diese gleich niederschreiben würde. Deine Informationen sind wohl wichtiger, als der 
Unsinn, der von unseren Erdlings-<Fachleuten> verbreitet wird. 
 
Ptaah Diese <Fachleute> wie du sie in einem berechtigten vorwurfsvollen Ton nennst, sind allesamt Per-
sonen, die in ihren Ämtern die grösste Verantwortung für die Bevölkerungen aller Staaten tragen müss-
ten, jedoch absolut unfähig und verantwortungslos für ihre Aufgabe und zur Erfüllung ihrer Pflicht sind, 
wie ich bereits bei unserem Gespräch am 6. Januar erklärt habe.  
 
Billy Gut, dann können wir ja gleich mit der Arbeit beginnen. 
 
Ptaah Ja, und es wird einige Zeit in Anspruch nehmen, denn wie ich sehe, ist einiges zu vervollständigen 
und auch noch weiter diesen Ausführungen hinzuzufügen, wobei ich sicher auch noch deine Beihilfe er-
warten darf bei dem, was Bernadette deinen Anweisungen gemäss hier schriftlich festgehalten hat?   
 
Billy Natürlich, wenn du meinst … 
 
Ptaah Also beginnen wird … 

 

Neues zum Corona-Virus und was vernünftigerweise zu beachten ist 
Gemäss Angaben und Empfehlung des Plejaren Ptaah 

 
Zur Information 

Ptaah Erst entstand im September 2002 in der südchinesischen Provinz Guangdong die Seuche SARS, 
die bis dahin nicht bekannt war. Der Erreger der Seuche wies jedoch keine Parasiten auf, die sich in 
Wirtszellen vermehren können, wie Mycoplasma resp. winzige Bakterien aus der Klasse der Mollicutes, die 
aerob bis fakultativ anaerob leben, wie ebenfalls keine winzige Chlamydiaceae resp. gramnegative Bakte-
rien, wodurch also keine Bakterieninfektion, sondern eine Virusinfektion vorlag. Also handelte es sich nicht 
um solche Erreger, die eine atypische Lungenentzündung resp. Pneumonie verursachen, sondern um ein 
Virus. Folglich war Antibiotika bei Erkrankten nicht wirksam, was innerhalb von 2 Jahren zu vielen Todes-
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fällen führte, die offiziell mit etwas mehr als 1000 angegeben wurden, wahrheitlich jedoch sehr viel mehr 
waren. Das unbekannte Virus wurde dann als Corona-Virus der Gattung Coronaviridae definiert, das in 
einem geheimen Forschungslabor aus einem Erreger eines Flugsäugers resp. einer Hufeisennasen-
Fledermaus (Rhinolophidae) mutierte, obwohl behauptet wird, dass die Herkunft des Erregers unbekannt 
sei, jedoch vielleicht von Fledermäusen übertragen worden sein könne. Dieses Virus wurde dann als 
SARS-assoziiertes Coronavirus SARS-CoV bezeichnet, kurz jedoch einfach SARS resp. ‹Schweres akutes 
respiratorisches Syndrom›. Effectiv war es keine einfache Krankheit, sondern eine Seuche, die dann auch 
SARS-Pandemie genannt wurde.  
 
Die Erregerübertragung erfolgte überwiegend durch eine direkte oder indirekte Tröpfchen-Infektion, und 
zwar durch einen Atem-Tröpfchen-Hauch.  
 

1. Erstens: Beim Sprechen wird die Sprechatemluft als sehr feiner Tröpfchen-Hauch ausgestossen. 
Bei diesem Prozess wird die Atemluft jedoch nur an kalten Tagen, nicht aber an warmen Tagen 
sichtbar, hat jedoch die Eigenschaft, dass sich dieser Atem-Tröpfchen-Hauch in der Regel bei Käl-
te bis etwa einen halben Meter ausdehnt und folgedem von nahe zur sprechenden Person ste-
henden Sprechpartnern eingeatmet wird, was in dieser Weise zu Atem-Tröpfchen-Hauch-
infektionen führt. 

2. Zweitens: An kalten Tagen kondensiert der Atemausstoss aus dem Mund, und so wird der Atem-
Tröpfen-Hauch sichtbar und erscheint wie kleine Nebelschwaden aus dem Mund. 

3. Drittens: Kondensierender Atem-Tröpfchen-Hauch entsteht nicht nur beim Menschen, sondern 
auch bei Tieren und gewissem Getier. 

4. Viertens: Beim Prozess des Atem-Tröpfchen-Hauchs, der wie erklärt nur an kalten Tagen, nicht an 
warmen Tagen gesehen werden kann, ist jedoch zu beachten, dass dieser auch zu warmen Zeiten 
beim Sprechen aus dem Mund ausgestossen und folgedem von nahestehenden Personen einge-
atmet wird.  

5. Fünftens: Der Atem-Tröpfchen-Hauch des Menschen, was nochmals erwähnt werden muss, wird 
immer dann sichtbar, wenn der feucht-warme Lufthauch-Ausstoss aus dem Mund auf kalte und 
feuchte Aussenluft trifft. Dafür fundiert der Grund in einer physikalischen Luft-Eigenschaft, weil 
diese nämlich nur eine bestimmte Menge Wasserdampf aufnehmen und sichtbar werden lassen 
kann. Auch warme Luft nimmt Wasser auf, und zwar mehr als kalte Luft, wobei sich diese aus 
dem Mund ausstossende Warmluft in der Wärme, im Gegensatz ztur Kälte, weiter und zudem un-
sichtbar ausbreitet, und zwar bis ca. zwei (2) Meter, was in etwa der äussersten Aushauch-Grenze 
entspricht.  

6. Sechstens: Der Atem-Tröpfchen-Hauch des Menschen weist auch ein Gewicht auf, und zwar bei 
null Grad ergibt sich ein Gewicht je nach Person und pro Kubikmeter von ca. 4,5 – 4,8 Gramm, 
wobei sich bei 30 Grad ca. 30 Gramm ergeben. Der Atem-Tröpfchen-Hauch sättigt jedoch auch 
die Luft, folgedem sie diesbezüglich auch nur begrenzt Feuchtigkeit aufnehmen kann.  

7. Siebenten s: Wenn sich der Atem-Tröpfchen-Hauch immer weiter abkühlt, dann wandelt sich der 
Atem-Wasserdampf derart, dass winzige Hauch-Wassertröpfchen entstehen, die dann in der Luft 
schweben und sich ausbreiten. 

8. Achtens: Der durch die Kälte sichtbar werdende Atem als Atem-Tröpfchen-Hauch ist einerseits 
umgebungstemperaturabhängig, anderseits aber auch von der Luftfeuchtigkeit. Sichtbarwerden-
der Atem-Tröpfchen-Hauch kann dabei erst ab einer niederen Temperatur produziert und sicht-
bar werden, und das auch nur dann, wenn die im ausgestossenen Atem enthaltenen Wasser-
dampfmoleküle derart schnell kondensieren, dass sie sofort als winzige Nebel kristallisieren. 

9. Neuntens: Ein Infektionskontakt kann auch durch hustende und niessende infizierte Personen 
oder Hunde und Katzen erfolgen, weil auch Haustiere Träger des Corona-Virus sein können. Auch 
der indirekte Weg über Kontaktinfektion bzw. Schmierinfektion mit den Viren auf Gegenständen, 
Körperoberflächen oder Nahrungsmitteln, auf denen infektiöse Exspirationströpfchen niederge-
gangen sind, führen zur Kontaminierung, wenn sie anschliessend über die Schleimhäute, z.B. in 
Mund, Nase oder Augen, in den Körper gelangen. Eine Übertragung über den fäkooralen Weg und 
über andere Körperausscheidungen kann ebenfalls gegeben sein, wie auch über infizierte Tiere, 
Getier und Hauskäferarten wie Kakerlaken usw. 

 
Dies alles ist auch der Fall bei der neuen Seuche, die einer Weiterentwicklung und Mutation aus der 
SARS-Seuche entspricht und sich nun als Pandemie schnell über die Erde ausbreitet, was jedoch von 
allen Verantwortungslosen und ihres Amtes Unfähigen, Verantwortlichen der Gesundheitsorganisationen 
und Regierenden aller Staaten erst bagatellisiert und folglich die Tragik nicht erkannt wird, bis es zu spät 
sein wird und viele Tote zu beklagen sein werden. 
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Regeln, die beachtet werden sollen 
(FIGU in Zusammenarbeit mit Ptaah) 

Nach wie vor soll jede unnötige Ansteckungsgefahr konsequent vermieden werden, was bedeutet, dass 
der gesamte unnötige Reiseverkehr zum Zweck von Urlaub und Vergnügen usw. unterlassen und diesbe-
züglich Flugzeuge, Schiffe, Massentransportmittel und Menschenansammlungen jeder Art wo immer 
möglich gemieden werden sollen. Die Devise für Gesundheit und Sicherheit ist: Es ist besser zu Hause zu 
bleiben und Kontakte nach aussen zu vermeiden, wie auch keine Familienanlässe zu veranstalten, wie 
Geburtstagsfeiern usw., als sich einer Ansteckungsgefahr auszusetzen oder im Fall einer bereits vorlie-
genden Infektion diese resp. die Viren wild in der Gegend zu verteilen und damit andere Menschen ziellos 
anzustecken. 

 
Wie sich eine Ansteckung mit Corona-Viren äussert resp. welche 

Symptome sich z.B. zeigen, wenn Covid-19 akut geworden ist 
Eine Infektion mit dem Corona-Virus ist für Infizierte nicht sofort feststellbar, da die Inkubationszeit bis 
zum Ausbruch der Krankheit – entgegen falschen Erklärungen irdischer Mediziner – nicht 2 Wochen, 
sondern zwischen 2 und 4 Wochen und gemäss Angaben der Plejaren bis zu 3 Monate dauern kann, je 
nach Stärke des Immunsystems sowie anderen Faktoren der infizierten Person. Bricht die Krankheit Co-
vid-19 aus, dann sind die ersten Symptome in der Regel ein leichtes Kratzen im Hals, das anfänglich ei-
nen leichten Hustenreiz auslöst, der zum Hüsteln und dann später zu Husten führt. Dann tritt auch fluk-
tuierendes Fieber auf, was heisst, dass das Fieber mal höher und mal niedriger ist, wie auch ein allgemei-
nes Unwohlsein auftritt, und sobald die Symptome stärker werden, auch Atemnot eintreten kann sowie 
andere Symptome, die z.B. Grippeähnlichkeit haben. Covid-19 entspricht jedoch keiner Influenza resp. 
keinen Grippesymptomen wie Gliederschmerzen etc. und ist auch nicht mit einer landläufigen Erkältung 
mit laufender oder verstopfter Nase und Schnupfen verbunden. 

 
Warum vermehrt auch Europäer – und nicht nur  

Asiaten – resp. Angehörige der weissen Rassen an Covid-19 erkranken 
Seit seinem Auftreten in der Stadt Wuhan/China – sozusagen als Fortsetzung der SARS-Seuche – hat sich 
das Corona-Virus in seiner Verhaltensweise und Wirkungsweise sehr verändert. Es ist bedeutend aggressi-
ver geworden und verbreitet sich deswegen auch in Europa unter Menschen mit einem stärkeren Immun-
system sehr viel schneller und stärker. Offenbar ist zumindest das Immunsystem der Norditaliener oder 
Italiener überhaupt derart beschaffen, dass es gegenüber dem Virus anfälliger ist und daher vom aktuel-
len mutierenden Corona-Virus eher angegriffen werden kann, als das Immunsystem anderer Völker in 
Europa. 
 

Wie lange wird das Corona-Virus noch wüten, und ist zu hoffen, 
dass es sich zurückzieht, sobald die Temperaturen steigen? 

Zur gegenwärtigen Zeit ist noch nicht absehbar, wie lange das Corona-Virus noch aktiv bleiben wird. Je-
doch ist bereits jetzt festzustellen, dass es sich bei steigenden Temperaturen wohl nicht abschwächen 
wird. Influenza- und einige andere Viren reagieren empfindlich auf wärmere Aussentemperaturen und 
ziehen sich deswegen im Frühling und in den Sommermonaten eher zurück, das heisst, sie werden inak-
tiv. Beim Corona-Virus spricht die Beobachtung gegen diese Temperaturabhängigkeit, da es nicht nur in 
kälteren Zonen unseres Planeten aggressiv auftritt, sondern auch in Südostasien und z.B. Australien und 
in anderen warmen Ländern, wo es sich ebenso schnell ausbreitet wie bei uns. Folglich ist festzustellen, 
dass das Virus keiner Klimaabhängigkeit unterworfen ist und dass eine Ansteckungsgefahr ebenfalls kli-
maunabhängig ist. 

 
Auf welchen Wegen wird das Virus übertragen und wie hoch 

ist seine Überlebensdauer ausserhalb des menschlichen Körpers? 
Im Gegensatz zu anderen Viren ist die Überlebensdauer des Corona-Virus sehr, sehr, sehr hoch! Es kann 
sich ausserhalb des menschlichen Körpers nicht nur über wenige Stunden aktiv erhalten, wie das bei 
anderen Viren der Fall ist, sondern eben über sehr, sehr viele und mindestens bis zu und über 24 Stun-
den hinweg, wenn nicht sogar – bei günstigen Bedingungen – über Tage. 
Es wird von infizierten Personen durch Tröpfchen weiterverbreitet, wie solche beim Abhusten, Ausatmen 
und Sprechen als Atem-Tröpfchen-Hauch vom Menschen aus dem Mund ausgestossen werden und sich 
über die Luft dann auch auf den Kleidern der Infizierten absetzen, sowie auf Lebensmitteln und an belie-
bigen Oberflächen, wo es, wie bereits anfangs gesagt, sehr, sehr lange Zeit aktiv bleibt, ehe es dann end-
lich abstirbt. Es ist also durchaus möglich, sich bereits dadurch anzustecken, indem man einen infizierten 
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Menschen an seinen Kleidern oder am Körper streift und das Virus von dessen Kleidern auf die eigenen 
übertragen werden, oder indem z.B. eine Frucht oder etwas anderes gegessen wird, die/das zuvor von 
einem Infizierten mit einer Tröpfchen-Ausstossung kontaminiert wurde. Werden Kleider infiziert, reicht es 
nicht, diese über Nacht ins Freie zu hängen, weil das Virus daran lange aktiv bleibt, sondern sie müssen 
mit einer 60 °C-Wäsche gewaschen werden, damit das Virus sicher abgetötet wird. 
Es ist deshalb also darauf zu achten, dass zu anderen Menschen ein Mindestabstand von eineinhalb bis 
zwei (2) Meter Distanz eingehalten werden muss. Ebenso vernünftig ist das, was aktuell propagiert wird, 
nämlich niemandem die Hand zu geben und die Hände regelmässig zu desinfizieren, wenn eine Berüh-
rung eines anderen Menschen nicht umgangen werden kann, oder wenn im öffentlichen Raum z.B. Tür-
klinken oder Haltegriffe etc. angefasst werden müssen. Statt den öffentlichen Verkehr zu benutzen ist es 
angezeigt, wo immer möglich mit dem eigenen Auto zu fahren und auch an diesem z.B. Türgriffe und 
Steuerrad regelmässig zu desinfizieren. 

 
Wie kann das eigene Immunsystem am besten unterstützt werden? 

Allein die Einnahme von zusätzlichem Vitamin C genügt nicht, um das eigene Immunsystem genügend 
aktiv zu halten. Für eine Stärkung und Unterstützung des Immunsystems sind noch weitere andere Vita-
mine und Spurenelemente sowie Vitalstoffe unabdingbar wie z.B. Zink, Vitamin B12, Vitamin E, etc. Es ist 
deshalb angezeigt, über eine gesunde und sorgfältige Ernährung hinaus auch regelmässig ein gutes Mul-
tivitamin-Präparat zu sich zu nehmen, und zwar in mindestens doppelter Dosierung wie von den Herstel-
lern empfohlen wird. Leider sind alle auf dem freien Markt erhältlichen Supplemente stark unterdosiert, 
was auch vielen unserer Ärzte bekannt ist, weshalb eine auf das doppelte erhöhte Dosierung eines Multi-
vitaminpräparates in der Regel nicht nur unbedenklich, sondern angezeigt ist. Dass aber durch die Ein-
nahme von Vitamin C und Multivitamin-Präparaten eine Infizierung durch das Virus verhindert werden 
kann, das ist nicht möglich, auch wenn durch solche Präparate das Immunsystem und diverse Organe 
und Körperfunktionen gestärkt werden. 
 
Ptaah Damit sollte der Sache Genüge getan sein. Es hat aber länger gedauert als ich dachte. 
 
Billy Das ist eben immer so, denn es ist stets als würde einem die Zeit unter den Fingern davonlaufen. 
 
Ptaah Dieses Phänomen kenne ich auch. 
 

******************************* 
 

Die Unverzeihlichen 
Autor Vera Lengsfeld Veröffentlicht am 1. März 2020 

VON GASTAUTOR BORIS BLAHA 
 

Wenn eine protestanto-stalinistisch geprägte Bundeskanzlerin einen demokratischen Wahlakt als unver-
zeihlich qualifiziert, so erhält nicht nur das allgemeine und gleiche Wahlrecht eine neue Qualität. Be-
stimmte Abgeordnete sind nun nicht mehr gleich. Sie tragen das Kainsmal deutlich sichtbar auf der Stirn. 
Mit unverzeihlich wird zudem eine Schuld eingeführt, die im Strafgesetzbuch aus gutem Grund nicht 
vorgesehen ist – die Kontaktschuld. Die Unverzeihlichen dürften eigentlich weder wählen, noch sich über-
haupt in einem öffentlichen Raum aufhalten, denn jeder Kontakt mit einem solchen, jede zufällige Begeg-
nung auf der Strasse, im Fahrstuhl, in einem Cafe enthält schon die Gefahr einer Ansteckung, die nie wie-
der gutzumachen wäre. 
Jude und Klassenfeind in einem, werden die Unverzeihlichen zur Verkörperung alles Negativen. Die er-
folgreiche Auslagerung entlastet die Auslagernden vom Anspruch eigener Konfliktbewältigung und verhilft 
ihnen zu einer fragilen Scheinidentität. Damit sie nicht wieder zerbricht, muss das Feindbild permanent 
gemacht werden. Müsste man jetzt die Unverzeihlichen nicht in Lagern konzentrieren? Die auf dem intel-
lektuellen Tiefpunkt angekommene SPD entblödete sich nicht, Gesetze wieder rückgängig machen zu 
wollen, die mit unverzeihlichen Stimmen verabschiedet worden waren. Kurzfristigen Ruhm erlangte auch 
die Vorsitzende einer Landtagsfraktion mit der bemerkenswerten Einsicht, Faschisten würde man zwei-
felsfrei daran erkennen, dass sie höflich sind. Selten wurde anschaulicher demonstriert, wie sich Ge-
schichte als Farce wiederholt. 
 
Den ganzen Artikel können Sie hier nachlesen.  
(Anmerkung: Siehe https://www.hannah-arendt.de/2020/02/du-sollst-nicht-erfahren/) 
Quelle: https://vera-lengsfeld.de/2020/03/01/die-unverzeihlichen/ 
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Das Coronavirus entlarvt die Unfähigkeit der Politik 
Autor Vera Lengsfeld Veröffentlicht am 2. März 2020 

Nun ist das Virus auch in der Hauptstadt angekommen und das rot-rot-grün regierte Berlin erweist sich 
als total unfähig, mit der Herausforderung umzugehen. 
Wie der Tagesspiegel berichtet, meldete in der Nacht zu Montag die Senatsgesundheitsverwaltung den 
ersten Fall. 
Schon am Sonnabend hatte ich beim Einkaufen in meiner Kaufhalle bemerkt, dass die Hamsterkäufe 
begonnen hatten. Mehl war nicht mehr da, die Konservenregale leer geräumt, bei den Nudeln gab es nur 
noch die Vollkorn-Variante. Mundschutz und Desinfektionsmittel sind in den Apotheken schon seit Tagen 
nicht mehr zu haben, ebenso Vitaminpräparate. 
Die internationale Tourismusbörse ist abgesagt. Gut so, denn die Behörden kommen jetzt schon nicht 
mehr hinterher, jedem Verdacht nachzugehen oder die Virustests auszuwerten. 
„Beim Tagesspiegel meldeten sich Leserinnen und Leser, die mehrere Tage lang auf ein Ergebnis ihres 
Virustests warten mussten oder die bei der von der Senatsgesundheitsverwaltung eingerichteten Telefon-
Hotline niemanden erreicht haben.“ 
Das Blatt berichtet von einem Notfallsanitäter, der also die höchste nicht-ärztliche medizinische Ausbil-
dung hat, der in Venedig und dann in Köln zum Karneval war. Als er erkrankte, wollte der Mann sicherge-
hen, dass er nicht mit dem Corona-Virus infiziert war. Nach mehreren Telefonaten seines Hausarztes mit 
dem Gesundheitsamt wurde er ins Unfallkrankenhaus Marzahn eingeliefert. Dort wurde ein Virustest ab-
gelehnt, weil der Mann nicht im Hochrisikogebiet gewesen sei. 
Am Freitag fuhr er deshalb zur Charité, wo ein Abstrich genommen wurde. Ihm wurde nahe gelegt, sich 
selbst unter Quarantäne zu stellen, bis das Ergebnis des Corona-Tests in etwa vier bis acht Stunden vor-
liege. Es dauerte dann aber zwei Tage, denn, die am Freitag nach 13 Uhr eingegangen Proben seien, bis 
Samstag 13 Uhr gesammelt und erst dann zum Labor geschickt worden. 
So viel Schlamperei macht sprachlos und zeigt das totale Versagen unserer angeblich so zuverlässigen 
medizinischen Versorgung im Notfall. Dabei hat der wahre Notfall noch nicht begonnen. 
Politisch verantwortlich für diese unhaltbaren Zustände ist Dilek Kalayci (SPD) von der „Senatsverwaltung 
für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung”. Die Senatorin, die über keinerlei medizinische Ausbildung 
verfügt, setzt ihre Prioritäten, wie man ihrer Website entnehmen kann, bei der Gleichstellung. 
Aber auch auf Bundesebene sieht es nicht besser aus. Gesundheitsminister Jens Spahn, der ebenfalls 
völlig unbeleckt auf medizinischem Gebiet ist, warnt vor Stigmatisierung von Infizierten und Kontaktper-
sonen. Weiter ist der Minister gegen eine sofortige Schliessung der deutschen Grenzen. 
„Wir sind gemeinsam mit allen Gesundheitsministern aus der Region zu dem Ergebnis gekommen, zu 
diesem Zeitpunkt wäre eine Grenzschliessung oder auch Einschränkung nicht verhältnismässig.“ 
Das ist in Hinblick auf die gegenwärtige Situation, dass Tausende von Erdogan an die griechische Grenze 
transportierte „Flüchtlinge“, die gewaltsam Einlass nach Europa, also Deutschland, begehren, mehr als 
fahrlässig. Aber auch der angebliche Experte für Aussenpolitik und Anwärter auf den CDU-Vorsitz, Norbert 
Röttgen, bläst ins selbe Horn: 
 
Erdogans Ankündigung, die Grenzen der Türkei zur EU für Flüchtlinge zu öffnen, habe zwar „die äussere 
Form einer Drohung“, sei aber dem Inhalt nach „ein Hilferuf“ an Europa. 
„So sollten wir das verstehen und nicht als Provokation.“ Gleichzeitig wird in den Medien eifrig über die 
unhaltbaren Zustände an der türkisch-griechischen Grenze berichtet, wo 13 000 von Erdogan aufgehetzte 
Menschen, hauptsächlich kräftige, ausgeruhte junge Männer, Einlass nach Europa fordern. Das ist kein 
Hilferuf, sondern eine zynische Erpressung. 
Welche Auswirkungen hätte eine neue „Flüchtlingswelle“ auf das ohnehin im Angesicht der Corona-
Pandemie versagende Gesundheitssystem? Diese Frage lässt die Politik unbeantwortet. 
Quelle: https://vera-lengsfeld.de/2020/03/02/das-coronavirus-entlarvt-die-unfaehigkeit-der-politik/ 
 

Hoffnung im Kampf gegen Coronavirus: 
Forscher aus Wien entwickelt Medikament 

15:22 01.03.2020 (aktualisiert 09:54 02.03.2020) 
 

Ein Expertenteam um den Wiener Genetiker Josef Penninger hat ein neues Medikament gegen das tödli-
che Coronavirus entwickelt, berichtet das Portal oe24.at. 
Das Medikament APN01 werde derzeit in China an 24 Patienten über sieben Tage hinweg getestet. Ab-
hängig vom Ergebnis der vorläufigen Studie könnten noch weitere und größere Untersuchungen an Pati-
enten gemacht werden, hieß es. 
Das Medikament wurde laut dem Portal von dem in Wien ansässigen Biotechnologie-Unternehmen 
Apeiron entwickelt. Eine Pilotstudie werde von Experten aus Österreich, China und Kanada durchgeführt. 
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APNO1 

Bei dem Medikament APN01 handele es sich um das Enzym rhACE2 (rekombinantes menschliches Angi-
ontensin-Converting-Enzym-2). Der Wiener Genetiker und ehemalige Leiter des Instituts für Molekulare 
Biotechnologie der Akademie der Wissenschaften arbeite bereits seit einiger Zeit an dem Enzym. 
2005 sei ACE2 auch als essenzieller Rezeptor bei SARS und akutem Lungenversagen erkannt worden, 
hieß es weiter. Das Erbgut des Coronavirus sei zu 80 Prozent mit dem SARS-Erreger identisch. 
„Ich freue mich, dass aufgrund unserer Forschung und Entwicklungsarbeit das Potenzial von APN01 für 
die Behandlung von Patienten, die an der neuartigen Coronavirus-Infektion leiden, untersucht wird“, so 
Penninger, der zurzeit an der British Columbia University in Kanada tätig ist. 
 

Neuartiges Virus 
Die chinesischen Behörden hatten am 31. Dezember 2019 die Weltgesundheitsorganisation (WHO) über 
den Ausbruch einer Lungenkrankheit mit unbekannter Ursache in der Stadt Wuhan in der Provinz Hubei 
informiert. Als Krankheitserreger wurde ein neuartiges Virus identifiziert. Das Virus löst eine Lungen-
krankheit aus, die die Bezeichnung COVID-19 bekommen hat. 
Nach neuesten WHO-Angaben haben sich weltweit 86.983 Menschen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 
angesteckt. Erkrankungsfälle wurden aus 53 Ländern gemeldet. pd/mt/ 
Quelle: https://de.sputniknews.com/gesellschaft/20200301326528272-coronavirus-forscher-wien-medikament/ 
 

Naturwissenschaftler über Covid-19: 
Warum handeln wir in manchen Situationen so spät? 

Von Dr. Jens Röder / Gastautor 2. März 2020 Aktualisiert: 2. März 2020 14:26 
 

 
Zur Person 
Dr. Jens Röder (Jahrgang 1969) hat Chemie in Braunschweig studiert und ist spezialisiert in nuklearer 
Festkörperspektroskopie. Er hat am CERN neue digitale Spektrometer für Gestörte Gamma-Gamma-
Winkelkorrelation mit entwickelt und aufgebaut. Er forscht aktuell an Feststoffen, wie z.B. neuen Batterie-
materialien.  Dr. Röder ist zur Zeit mit der Universität von Aveiro in Portugal affiliiert. 
Exponentielles Wachstum richtig einzuschätzen, fällt vielen Menschen schwer. Wer sich etwas tiefgehen-
der einarbeiten will, dem empfehlt Dr. Röder den Vortrag von Prof. Al Bartlett. Auch für Fortgeschrittene 
würde dieser Vortrag noch Überraschungen enthalten. Die wesentliche Botschaft im Video: Die grösste 
Herausforderung ist das Unvermögen des Menschen das exponentielle Wachstum zu begreifen. 
Quelle: https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/coronavirus-covid-19-naturwissenschaftler-ueber-covid-19-
warum-handeln-wir-in-manchen-situationen-so-spaet-a3169125.html 
 
Der Westen steckt den Kopf in den Sand und meint, die Covid-19-Epidemie SEI sowieso nicht beherrsch-
bar. Also lassen wir sie laufen. Unser Gastautor, der Chemiker Dr. Jens Röder, ergreift die Initiative und 
spricht Klartext. 
Als Naturwissenschaftler aus dem Bereich der Festkörperforschung erlebe ich die Ausbreitung des 
Coronavirus Covid-19 als Tragödie. Statt nur fassungslos zuzusehen, wie die Entscheidungsträger tatenlos 
abwarten, bis das Problem nur noch schwer beherrschbar wird, ergreife ich lieber die Initiative: Ich werde 
mit einfachen Mitteln aufzeigen, wieso wir uns oft bei natürlichen Wachstumsproblemen leicht verschät-
zen und was wir tun können. 
Schliesslich beschäftigt mich das Problem der Kontamination, seitdem ich mich in der Forschung dem 
Bereich offener Radioaktivität zugewandt habe. Die Parallelen sind erstaunlich ähnlich, nur haben wir dort 
die Möglichkeiten, unsere Fehler direkt messen zu können. 
Die Ausbreitung von Covid-19, das zu schweren Atemwegserkrankungen führt, ist nun zum zweiten Mal in 
Deutschland angekommen. Nachdem die Epidemie in Italien aktuell gerade auf über 1694 Infizierten 
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gestiegen ist, sind nun auch in Deutschland wieder neue Fälle gemeldet worden. Aufgrund des Karnevals 
dürfte es schwierig werden, alle Kontaktpersonen zu finden. Die meisten Leute werden sicherlich ge-
nausowenig überrascht sein wie ich es bin: 
Wenn wir für eine Region, die die Kontrolle über das Coronavirus verloren hat, nicht sofort Reisebe-
schränkungen bis zur Klärung der Lage einführen, werden Reisende das Virus einfach nach Deutschland 
einschleppen und uns vor die gleichen Probleme wie in Italien stellen. 
Doch warum verläuft die Ausbreitung so schnell? Dies wurde mir bereits in den ersten Tagen, als die neue 
Epidemie in China gemeldet wurde, mit einem Blick auf die Zahlen deutlich: Die Verdopplungszeit betrug 
nur zwei Tage. Was heisst das? Die kumulative Anzahl aller Infizierten verdoppelt sich nach zwei Tagen. 
Nach weiteren zwei Tagen verdoppelt sich diese Zahl erneut, also 2, 4, 8, 16, 32, 64, 128, … (2n). Es ist 
die berühmte Geschichte mit dem Reiskorn auf dem Schachbrett, wo auf jedem neuen Feld die Zahl der 
Reiskörner des vorherigen verdoppelt werden muss. Auf dem 64. Feld liegt dann etwa die 400-fache 
Menge der Weltreisproduktion. 
Als Menschen können wir meist nur linear denken (Entfernungsdenken) und uns das wahre Ausmass nur 
schwer vorstellen. Bei uns Wissenschaftlern ist es ähnlich. Nur haben wir gelernt, die Daten in ein Pro-
gramm zu stecken und das hilft ungemein. Schon nach den ersten fünf Tagen war aus den Fallzahlen die 
Brisanz von Covid-19 eindeutig, inklusive einer grob ermittelten Sterberate. Die Mathematik für eine Ab-
schätzung ist erstaunlich einfach — man sollte sie nur anwenden. 
 

Wann ist die richtige Zeit? 
Bei welcher Fallzahl würden Sie in Ihrem Land Alarm schlagen? Bei 30, 100, 500, 1000 Infizierten? Wann 
wird es kritisch und wieviel Zeit bleibt zum Handeln? Ein Rechenbeispiel: Nehmen wir 500 Infizierte an 
und teilen wiederholt durch die Zahl zwei, so ergibt sich folgende Zahlenreihe: 500, 250, 125, 62, 31 (ein-
fach gerundet). Das sind vier Verdopplungszeiten, also acht Tage. 
Ab wann sollten wir handeln? Bei Zahl 125? Die Antwort kann nur lauten: Am ersten Tag! Handeln wir 
erst am achten Tag und brauchen unsere Massnahmen weitere acht Tage zur Umsetzung, dann sind wir 
schon bei einer Fallzahl von 8000. Also von 31 auf rund 8000 innerhalb von 16 Tagen. Bei exponentiel-
lem Wachstum gaukeln uns kleine Zahlen eine scheinbare Sicherheit vor. Unkenntnis führt fast immer zu 
einer Fehleinschätzung. 
Besonders kritisch sind kurze Verdopplungszeiten. Nach der rasanten Anfangsphase von Covid-19 mit 
seiner Verdopplungszeit von zwei Tagen liegt diese dann später noch immerhin bei fünf bis sechs Tagen. 
Zum Vergleich mit der Ebola-Epidemie in 2014/2015 betrug diese etwa 20 Tage in der ersten Phase und 
40 Tage in der zweiten. Das ist viel länger als beim Coronavirus. 
 

Ein einzelner Infizierter – eine exponentielle Bedrohung 
Aber wie verhält es sich mit der Beherrschbarkeit von einzelnen Infizierten? Ausgehend von einer Inkuba-
tionszeit von maximal 14 Tagen müssen für diesen rückwärtigen Zeitraum alle Kontaktpersonen des Infi-
zierten aufgefunden werden. Nehmen wir an, die Person hätte fünf Kontakte mit anderen Menschen pro 
Tag (beim Bäcker, Einkaufen, Strassenbahn, im Beruf, …) so sind das 5×14=70 Personen, die es zu fin-
den gilt und die zu testen wären. Auch diese 70 Personen haben Kontakte gehabt und so weiter. Rechnen 
wir also nur die zweite Stufe (14×5n, n=2), so müssen wir pro Infizierten rund 350 Personen aus der 
Inkubationszeit ausfindig machen. Bei 500 Infizierten wären das schon 175 000 potentiell Infizierte. Bei 
100 sind immerhin noch 35 000 Kontaktpersonen zu suchen – die gesamte Einwohnerzahl einer Klein-
stadt. Sobald wir also über 500 nicht isolierte Infizierte haben, wird die Situation sehr schwer beherrsch-
bar. Das werden wir in den nächsten Tagen am Beispiel von Italien weitersehen können. 
China hat zu Beginn der Epidemie zu spät reagiert. Die Fehleinschätzung der Gefahr dieser Infektion ist 
aus menschlichen Gesichtspunkten verständlich und kein Einzelfall. Auch in Demokratien kann dieses 
Phänomen beobachtet werden. Dazu kommt die Angst vor einer Fehlentscheidung. Wer löst schon gerne 
eine Panik aus? 
Wenn das Erwartete hinterher nicht eintritt, steht der eigene Posten auf dem Spiel. In der Anfangsphase 
hofft man, Einzelfälle noch herausfischen zu können. Daher wartet man ab und verschätzt sich bei der 
kritischen Zahl, ab der man anders handeln sollte. Beide Faktoren, Entscheidungsangst und Abwarten, 
begünstigen sich gegenseitig. Wertvolle Zeit geht verloren. 
 

Erste Fälle sind nur die Spitze des Eisbergs 
Bei Einzelfällen bis zu 15-30 Infizierten stehen die Chancen noch gut, alle Kontaktpersonen ausfindig zu 
machen. Das gilt besonders dann, wenn wir es mit gerade eben Eingereisten zu tun haben. Wenn jedoch 
die Infektionen innerhalb der Bevölkerung auftreten, dann sind die ersten Fälle nur die Spitze des Eis-
bergs. Weiteres Warten wird die unterschwellig verlaufende Ausbreitung begünstigen. 
Gerade hier für einige Tage oder eine Woche eine regionale Reisesperre sofort zu verhängen, würde die 
anderen Infizierten zur Ruhe zwingen und die Ausbreitung verlangsamen. So kann wertvolle Zeit gewon-
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nen werden, bis bei den anderen Infizierten – die durchschnittliche Inkubationszeit vom Coronavirus be-
trägt etwa fünf bis sechs Tage – die Erkrankung ausbricht und das Ausmass der unterschwelligen Verbrei-
tung zu Tage tritt. Erst dann kann die Verbreitung der Infektion realistisch beurteilt werden und gezielt 
gehandelt werden. 
Beim exponentiellen Wachstum zählt jeder Tag, und zwar ganz besonders in der Anfangsphase. Auch die 
Wirtschaft sollte erkennen, dass eine kurzzeitige Sperre wesentlich günstiger ausfällt, als wenn in einer 
ausgebrochenen Epidemie die Wirtschaft weiträumig leidet oder gar zwei Prozent der Konsumenten ver-
sterben. Davon kann sich die Wirtschaft nicht direkt erholen. 
Bei Unwettern nehmen wir Einschränkungen hin – warum nicht im Falle einer kritischen Epidemie? Übri-
gens schreibe ich bewusst nicht das Wort Pandemie, weil die WHO entschieden hat, diese Kategorie ab-
zuschaffen. 
Also wird mit simplen Massnahmen in einer tatsächlichen Krise das unliebsame Wort aus dem Sprach-
gebrauch abgeschafft. Ein genialer Einfall, auf den man erst einmal kommen muss. 
 

Drei Wochen zu Hause bleiben 
Der Westen steckt den Kopf in den Sand und meint, die Epidemie wäre sowieso nicht beherrschbar. Also 
lassen wir sie laufen. China hat seinen Fehler erkannt und dem Virus den Kampf angesagt. Über die har-
ten Methoden kann man streiten. Das wäre ein Thema für sich. Die Daten sprechen aktuell jedoch für 
China, sofern sie denn stimmen. Am Ende wird sich China wohl noch vor dem Rest der Welt selbst schüt-
zen müssen. 
Ich hoffe, auch unsere Politiker wachen noch rechtzeitig auf. Letztlich bräuchten die Menschen in einer 
Region bei einer Covid-19-Epidemie lediglich für drei Wochen ruhig zu Hause zu bleiben. 
Urlaub zu Hause, alternativ Heimarbeit. Wäre das so schlimm? Ist das eine so abwegige Massnahme? 
Während dieser dreiwöchigen „Auszeit“ ist das Virus erledigt, auch auf Oberflächen. Wenn wir zu anderen 
Massnahmen greifen, müssen wir mit einer schleichenden Epidemie über viele Monate rechnen. 
Reisen in ein Gebiet, in dem gerade ein nicht mehr beherrschter Ausbruch stattfindet, sollten entweder 
eingestellt werden oder mit ausreichender Quarantäne nach Einreise in Deutschland belegt werden. Wer 
nicht so handelt, hilft bei der Verbreitung des Virus und gefährdet die eigene Bevölkerung. 

 
 

Abbildung 1: Dargestellt sind die mit der einfachen Gompertz-Funktion angepassten Zahlen aus China 
von Infizierten (blau), Verstorbenen (rot) und Genesenen (grün). Nmax gibt die maximal berechnete An-
zahl der jeweiligen Gruppe an, d den Wendepunkt der Funktion und T2 grob die Halbwertszeit am Wen-
depunkt. Über die Zeiten der Wendepunkte lassen sich die Verzögerungen der  verschieden Kurven be-
stimmen: Durchschnittliche Genesungszeit nach Infektion und durchschnittliche Zeit bis zum Tod für den 
Anteil, der verstirbt. 
 

Wie gefährlich ist das Virus? 
Ich bin kein Virologe. Ich schaue mir nur einfach die Daten an: Die Sterberate liegt bei etwa 2,5 Prozent, 
wenn wir die durchschnittlichen Zahlen am jeweiligen Stichtag nehmen. Allerdings ist diese Methode feh-
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lerhaft und führt zu falschen Ergebnissen. Zwischen Diagnose und Tod liegen jedoch mehrere Tage, in 
denen die Fallzahlen exponentiell weiter gestiegen sind. Wir müssen daher den Verstorbenen am Tage 
seiner Diagnose zählen, sonst wird die Sterberate abgesenkt. 
Ein Beispiel: Nehmen wir an, die durchschnittliche Zeit zwischen Diagnose und Tod beträgt eine Woche. 
Rechnen wir die Daten der WHO zurück, so liegt die Sterberate bei rund vier Prozent in China (d.h., vier 
von 100 Personen sterben oder einer von 25). Der Infektionsverlauf in China ist inzwischen dort deutlich 
über dem Wendepunkt der Verlaufskurve angekommen, sodass die Berechnungen nun genauer werden. 
Wir können auch die zeitlich verzögerte Kurve der Verstorbenen sehen und tatsächlich einen achttägigen 
Verzug erkennen. 
Die weltweiten Daten, ohne die Daten von China, zeigen aktuell ein rein exponentielles Wachstum. Das ist 
kein gutes Zeichen. Es ist daraus deutlich, dass die Epidemie ausserhalb Chinas noch nicht unter Kontrol-
le ist. 

 
 

Abbildung 2: Der weltweite Verlauf der am Coronavirus Infizierten, ohne die Daten Chinas. Die Verdopp-
lungszeit beträgt aktuell in etwa 4 Tage. 
Auch über eine berechnete maximale Zahl Infizierter und Verstorbener lässt sich eine Sterberate von ak-
tuell rund vier Prozent in China abschätzen. Etwa 16 Prozent der Infizierten nehmen einen schweren Ver-
lauf. Über 80 Prozent überstehen die Infektion wie eine normale Grippe. Aus den Daten kann eine durch-
schnittliche Erholungszeit von etwa 20 Tagen abgelesen werden. 
Die vorgenannten Daten sind immer noch als vorläufige Einschätzung zu betrachten. Da diese auf den 
offiziellen Zahlen aus China beruht, können deutliche Abweichungen möglich sein. Aber auch das ist noch 
lange kein Grund, um in Panik zu verfallen. Die Wahrscheinlichkeit, das Virus aktuell zu bekommen, ist 
sehr gering. Die Zahlen des Coronavirus verdeutlichen aber, dass wir bei der Sterberate und der Anzahl 
schwerer Verläufe ein ernstzunehmendes Problem haben. Daher sollten wir frühzeitig handeln, damit wir 
nicht an unsere logistischen Grenzen stossen. Die Politik sollte daher schnell geeignete Massnahmen er-
greifen. 
 

Coronavirus 
8. März 2020 / 00:45 

Erste Untersuchungsergebnisse: Wer am Coronavirus stirbt 
Seit das Coronavirus auch in Europa angekommen ist, kennen die Medien kein anderes Thema mehr als 
die aus China eingeschleppte Seuche. Dabei wird medial ein Bild aufgebaut, als stünde das Ende Europas 
in seiner jetzigen Art bevor. Kein anderes Thema, insbesondere die Masseninvasion von bis zu 3,5 Millio-
nen Armutsmigranten, findet gebührende Berichterstattung. 
 

Erste Zahlen zur Sterblichkeit 
Nachdem China die Sterblichkeitsrate von zwei bis drei Prozent angegeben hatte, veröffentlichte am 
Donnerstag das Nationale Gesundheitsinstitut Italiens (ISS) einen Bericht über die Todesfälle infolge 
Coronavirus in diesem Land. Demnach waren die verstorbenen Patienten im Durchschnitt 81 Jahre alt. 
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42,2 Prozent von ihnen waren zwischen 80 und 89 Jahre alt, 32,4 Prozent zwischen 70 und 79, 8,4 Pro-
zent zwischen 60 und 69, 2,8 Prozent zwischen 50 und 59 und 14,1 Prozent über 90 Jahre alt. 
Die Studie rückt auch das erzeugte Bild zurecht, wonach die Seuche jeden hinwegzuraffen drohe. Denn 
mehr als ein Drittel der verstorbenen Patienten hatte drei oder mehr Vorerkrankungen, wie Bluthoch-
druck (74,6 Prozent), Herzerkrankungen (70,4 Prozent) und Diabetes (33,8 Prozent). Lediglich 15,5 Pro-
zent wiesen keine Vorerkrankungen auf. Das Coronavirus rafft offenbar jene hinweg, deren Körper nicht 
stark genug sind, angemessen auf eine Virusinfektion zu reagieren. 
 

Schutz für ältere Menschen 
Silvio Brusaferro, Präsident des ISS, sagte bei der Vorstellung des Berichts: 
Insbesondere ältere Menschen und Menschen mit Vorerkrankungen sind stärker gefährdet. Zerbrechliche 
Menschen, die oft in engem Kontakt mit anderen leben und die so weit wie möglich geschützt werden 
müssen. 
Quelle: https://www.unzensuriert.at/content/93394-erste-untersuchungsergebnisse-wer-am-coronavirus-stirbt 
 

Tod oder Leben – das ist die Frage 
Autor Vera Lengsfeld Veröffentlicht am 12. März 2020 

Auf der gestrigen Pressekonferenz mit Kanzlerin Merkel, Gesundheitsminister Spahn und der Präsident 
des Robert Koch-Instituts, Lothar H. Wieler, hat die Kanzlerin eine ungeheuerliche Aussage getroffen, die 
wie immer ohne Nachfrage blieb und von den Kanzlerinnen-Medien 1:1 der Bevölkerung serviert wurde. 
Merkels Einlassung, das SARS-CoV-2 könne zwischen 60% und 70% der Deutschen infizieren, ist eine 
Bankrotterklärung, mit der vorsorglich eingeräumt wird, dass in Deutschland jede Möglichkeit, dem Virus 
noch Einhalt zu gebieten, verschlafen wurde. 
Wichtig für Merkel ist allein, dass keiner ihrer fatalen politischen Fehler rückgängig gemacht wird. Das 
betrifft vor allem ihre Entscheidung, unsere Grenzen weiterhin für die unkontrollierte Einwanderung offen 
zu halten. 
Zur Erinnerung: Der Ministererlass von Thomas de Maizière, auch Migranten ohne oder mit sichtbar ge-
fälschten Papieren durchzuwinken, ist von Innenminister Seehofer bis heute nicht rückgängig gemacht 
worden. Auf der Pressekonferenz der Kanzlerin hörte man, Grenzschliessungen zur Eindämmung des 
Virus lehne Merkel als „nicht adäquate Antwort auf die Herausforderungen“ ab. Sekundiert wurde sie von 
Spahn und Wieler: „Abriegelung ist naiv. Das Virus wird trotzdem kommen … Es geht darum, alles zu 
verlangsamen. Es wird irgendwann einen Impfstoff geben. Es wird sich eine Immunität der Bevölkerung 
ausbilden“, sagte der Präsident des Robert-Koch Instituts. Spahn: „Die Grenzen pauschal zu schliessen, 
verhindert das nicht. Es ist im Land.“ 
Das klingt fatal nach Merkels Spruch nach der Grenzöffnung 2015: „Ist mir egal, ob ich schuld am Zu-
strom der Flüchtlinge bin, nun sind sie halt da.“- 
Wie gewöhnlich scheint das ausser uns freien Medien niemandem aufzufallen. Wenn 60 bis 70% der 
Bevölkerung erkranken werden, heisst das, dass unser Gesundheitssystem kollabieren wird. Man kann 
sich leicht ausrechnen, dass bei diesen Erkrankungszahlen die Krankenhausbetten nicht ausreichen wer-
den. Es wird eine Auswahl getroffen werden müssen, wer noch behandelt wird, und wer nicht. In dieser 
Situation unkontrolliert noch mehr Virusfälle ins Land zu holen, ist kriminell. 
Merkel kann so agieren, weil die Leitmedien die Kontrolle der Regierung völlig zugunsten einer kritiklosen 
Hofberichterstattung aufgegeben haben. Statt kritisch zu hinterfragen, wird publiziert, dass eine Mehrheit 
der Bundesbürger mit dem bisherigen Krisenmanagement von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn 
(CDU) im Zuge der Covid-19-Epidemie zufrieden sei. 55 Prozent fänden sie sehr gut oder gut. Das ist das 
Ergebnis einer kürzlich veröffentlichten Forsa-Umfrage im Auftrag von „RTL“ und „n-tv“. 37 Prozent stu-
fen Spahns Krisenmanagement als weniger gut oder schlecht ein. Mit dem Krisenmanagement der ge-
samten Bundesregierung seien dagegen weniger Menschen zufrieden. Nur 43 Prozent bewerteten es mit 
„sehr gut“ oder „gut“, 52 Prozent fänden, die Regierung leiste weniger gute oder schlechte Arbeit. 
Wie diese Arbeit aussieht, wurde auf der Pressekonferenz hinter nebulösen Formulierungen verdeckt. 
„Wir werden das Notwendige tun – als Land und im europäischen Verbund.“ Was „das Notwendige“ ist, 
dazu schwieg die Kanzlerin. Warum sie nur im „europäischen Verbund“ tätig werden will, ebenfalls. In 
Falle der Krise an der Grenze Griechenlands zur Türkei stand Deutschland allein gegen alle anderen EU-
Staaten, die sich von Erdogan nicht erpressen lassen wollen. 
 
Allerdings kündigte Merkel Liquiditätshilfen für Unternehmen an, die durch die Folgen der Corona-
Epidemie in wirtschaftliche Not geraten: „Wir tun das Notwendige.“ Man werde es „schnell“, „besonnen“, 
„entschlossen“ tun. Wieder einmal soll mit Geld mit vollen Händen rausgeschmissen werden. Das ist die 
einzige Kunst, die Merkel wirklich beherrscht. 
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Teile der Kanzlerinnen-Presskonferenz gerieten zur Realsatire, als die Kanzlerin mahnte, dass alle 
Men-schen in Deutschland eine Mitverantwortung für die Eindämmung der Epidemie trügen. Wer krank 
wird, ist dieser Verantwortung nicht nachgekommen und selber schuld. 
„Solidarität, Vernunft und ein Herz für andere sind auf die Probe gestellt. Ich hoffe, dass wir diese Probe 
bestehen“, fügte Merkel hinzu. Diese hehren Worte in einer Situation, wo sogar auf der Station für 
krebs-kranke Kinder Desinfektionsmittel und Atemschutzmasken geklaut werden, die Hamsterkäufer die 
Regale der Kaufhallen leer fegen, Meike Lobo, K.I.Z. & Co sich gar nicht klammheimlich freuen, dass 
angeblich nur alte weisse Männer oder Frauen am Virus sterben würden, sind ein schlechter Witz. 
Aber auch schlechte Witze können von der Kanzlerin noch unterboten werden. Am Ende der Pressekonfe-
renz hatte Merkel noch einige gute Ratschläge für die Journalisten. Die Fotografen sollten bitte 
etwas mehr Abstand halten. Ausserdem gucke sie sich an, „wie oft Sie alle die Hand im Gesicht 
haben“. Statt sich die Hand zu geben, solle man sich lieber „eine Sekunde länger in die Augen gucken 
und lächeln“. Humor ist, wenn man trotzdem lacht. Diesen Humor, auch wenn er immer schwärzer 
wird, werden wir dringend brauchen, um die kommenden dunklen Zeiten zu überstehen. 
Quelle: https://vera-lengsfeld.de/2020/03/12/tod-oder-leben-das-ist-die-frage/#more-5170 

Korrespondenz bezüglich einer MOSAiCH-Umfrage 
hinsichtlich Umwelt und Klima 

Das ist der Mail-Austausch zwischen diesem MOSAiCH. (= Measurement and Observation of Social 
Attitu-des in Switzerland (CH) UND MIR, (Von unten nach oben lesen). Aus dieser Korrespondenz hat 
Achim einen Leserbrief zusammengestellt und unter meinem Namen bei seinem <Chance.org 
Überbevölkerung veröffentlicht, worauf mich eine Leserin vor Freude <knuddeln> und ein Leser wissen 
wollte, <wie Schöp-fungsenergie definiert wird.  
Mit lieben Grüssen 
Mariann 

Begin forwarded message: 
From: Michèle Ernst Stähli <michele.ernststaehli@fors.unil.ch> 
Subject: RE: Ihre Umfrage 
Date: 9 March 2020 at 17:24:42 GMT+1 
To: Marianne Uehlinger Mondria <mariann.uehlinger@bluewin.ch> 

Sehr geehrte Frau Uehlinger, 
Es tut uns leid, dass wir Sie nicht für unsere Studie gewinnen konnten. Wir werden uns Ihre Meinung zu 
Herzen nehmen. 
Mit freundlichen Grüssen 
Michèle Ernst Stähli 

De : Marianne Uehlinger-Mondria, <mariann.uehlinger@bluewin.ch> 
Envoyé : lundi, 9. mars 2020 17:23 
À : Michèle Ernst Stähli, michele.ernststaehli@fors.unil.ch> 
Objet : Re: Ihre Umfrage 

Sehr geehrte Frau Dr. Stähli 
Natürlich ist es politisch heikel, weil alle nur für sich schauen und ihre Machterhaltung und ihnen die 
Umwelt und das Wohl der Menschen egal sind. Ein Geburtenstopp würde alle gebärfähigen Frauen betref-
fen, nicht nur einzelne. Anschliessend müsste weltweit eine streng kontrollierte Geburtenkontrolle 
nach bestimmten Grundsätzen eingeführt werden. Im Prinzip haben wir nur zwei Möglichkeiten: 
Entweder wir setzen Vernunft und Verstand ein und führen einen langjährigen Geburtenstopp und eine 
anschliessende Geburtenkontrolle ein, um über viele Jahrzehnte oder gar Jahrhunderte die 
ungeheure Überbevölke-rungsmasse auf ein akzeptables Mass einzudämmen, oder die Menschheit 
wird über viele Jahrzehnte niemals dagewesene Katastrophen erleiden, die sie total ausradieren 
können, als da sind: Naturkatastro-phen, Platzmangel, Nahrungs- und Wassermangel, Vergiftung der 
Umwelt, Seuchen, Krankheiten und Leiden wie Krebs etc., Verkümmerung von Verstand und Vernunft, 
Verweichlichung der Gedanken, Verwir-rung des Bewusstseins, niedrige Intellektentwicklung und 
körperliche Beeinträchtigung mancherlei Art, psychische Leiden, Gewalttätigkeit, Brutalität, sexueller 
Missbrauch, religiöse und sektiererische Wahn-glaubensformen, Kriege, Vulkanausbrüche, 
Überschwemmungen, und, und, und. Vielleicht sollten sich die Wissenschaftler Gedanken darüber 
machen, wie die Schöpfungsenergie funktioniert, statt religiösen Dogmen nachzuhängen. 
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Nein, die Fragen fand ich nicht interessant, weil sie die Fragenbeantwortenden subtil in eine Richtung 
führen, die nicht richtig ist. Und mitgewirkt habe ich auch nicht.  
Mit freundlichen Grüssen 
Mariann Uehlinger  
 
On 9 Mar 2020, at 15:54, Michèle Ernst Stähli <michele.ernststaehli@fors.unil.ch> wrote: 
 
Sehr geehrte Frau Uehlinger, 
Wir danken Ihnen für ihre engagierte Reaktion. Am Ende des Fragebogens haben Sie im offenen Kom-
mentar die Möglichkeit diesen wichtigen Punkt einzubringen, der in dieser Studie tatsächlich nicht aufge-
griffen wurde. Es ist denn auch politisch heikel die Überbevölkerung anzugehen: wer soll denn kein Recht 
zum Leben und zur Vermehrung haben? Das mag mit ein Grund sein, warum die Forschenden diese Fra-
ge nicht einbezogen haben. 
Ich hoffe, dass Sie das Ausfüllen des Fragebogen trotzdem interessant fanden und danke für Ihre Mitwir-
kung 
Mit freundlichen Grüssen 
Michèle Ernst Stähli 
================= 
Dr. Michèle Ernst Stähli 
Senior Researcher, Head of group International Surveys 
FORS (Swiss Centre of Expertise in the Social Sciences) 
c/o University of Lausanne, Géopolis 
CH-1015 Lausanne 
www.forscenter.ch 
 
From: Marianne Uehlinger-Mondria 
<mariann.uehlinger@bluewin.ch>  
Sent: 7 mars 2020 10:25 
To: Mosaich  
<mosaich@fors.unil.ch> 
Subject: Ihre Umfrage 
 
Sehr geehrtes Mosaich-Team 
Seit einigen Minuten bin ich am Ausfüllen Ihrer Umfrage. Was für bewusstseins-beschränkte Fragen! Wis-
sen Sie, was das Hauptproblem der kommenden Klimakatastrophe ist? Die ÜBERBEVÖLKERUNG! Um 
das zu realisieren, braucht es kein Hochschulstudium, nur offene Sinne und die Fähigkeit, logisch zu den-
ken, was den Fragen-Erfindern offenbar fehlt. Unsere masslose Überbevölkerung wird einfach totge-
schwiegen. Überall. Wohl aus religiösen Gründen, weil die Menschheit an einen imaginären Gott glaubt, 
der Hilfe bringen soll, wenn es dann gar zu schlimm wird. Da können Sie lange darauf warten. Unser Pla-
net Erde trägt bereits – inklusive Dunkelziffer – die Last von über 9 Milliarden Menschen. Jährlich werden 
nicht 78 Millionen Kinder, sondern über 100 Millionen auf die Welt gestellt. Wo und wovon und wie sie 
leben sollen, ist mir ein Rätsel. Die von der Weltbevölkerungsuhr genannte Zahl war einmal. Eine halbe 
Milliarde Menschen wäre jedoch für einen Planeten wie die Erde richtig.  
Mit ihrer Umfrage wollen Sie nur checken, ob die Menschen bereit wären, Geld auszugeben, um schein-
bar das Klima zu retten. Geld rettet jedoch das Klima nicht, das ist nur Ausbeutung der arbeitenden Be-
völkerung und ein Fass ohne Boden, wenn die Bevölkerungsanzahl nicht drastisch durch einen absoluten 
Geburtenstopp reduziert wird. Und zwar weltweit. Da dazu Vernunft und Verstand der sog. ‹Eliten› jedoch 
nicht reichen, werden die nächsten Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte sehr, sehr übel, ja katastrophal 
sein. 
Mit freundlichen Grüssen 
Mariann Uehlinger 
 
(Schöpfungsenergie = Erklärung Billy: Schöpfungsenergie entspricht den <höchstfeinsten Elektromagne-
tischen Schöpfungsschwingungen>, die auch als <Universum-Schwingungen> bezeichnet werden, in un-
endlich vielen Frequenzen.  
Diese Frequenzen, die von den irdischen Physikern glücklicherweise auch mit ihren höchstentwickelten 
Techniken nicht registriert und nicht erfasst werden können, würden nämlich von ihnen missbraucht, 
wenn es ihnen möglich wäre, diese zu erfassen und nutzbar zu machen. Die Schöpfungsenergie würde 
zur bösartigen Waffenherstellung genutzt werden, wie das mit allem und jedem dazu Fähigen seit alters 
her geschehen ist und zu Krieg, Mord und Zerstörung sowie zu Genoziden geführt und Not, Elend und 
Hass hervorgerufen hat, wie das Ganze auch unzählbare Tote forderte. 
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Die zahllosen und vielfältigen Frequenzen der elektromagnetischen Schöpfungsenergie können also 
glücklicherweise durch die irdischen Physiker und deren Messapparaturen und Messgerät usw. nicht 
festgestellt, nicht erkannt und nicht erfasst werden, Folgedem vermögen sie auch nicht festzustellen, nicht 
zu erfassen und auch nicht zu berechnen, welche Schnelligkeit die einzelnen periodischen Vorgänge ha-
ben, die bei Wiederholungen aufeinander folgen. Dies eben in bezug auf die vielartig-verschiedenen fort-
dauernden Schwingungen, die je eine separate und bestimmte Periodendauer resp. Schwingungsdauer 
resp. Schwingungszeit resp. Periodenlänge oder Wellenlänge aufweisen.  
Die Schöpfungsenergie ist in allen Dimensionen resp. Raum-Zeit-Gefügen und damit in allen sieben Uni-
versen der Schöpfung Universalbewusstsein in unzähligen Frequenzen allgegenwärtig und in endloser 
Zahl existierend, und zwar sowohl in der 2,7 Sekundenbruchteile umfassenden Gegenwart, wie auch bis 
weit in die fernste Vergangenheit und bis hin zum Ur-Knall zurück. Doch ist sie auch allgegenwärtig in alle 
Zukunft, bis hin zur Kontraktion ab heutiger Zeit gerechnet, in 155,5 Billionen Jahren, und letztendlich bis 
hin zum Vergehen der Schöpfung, wenn sie in <Schlummer> fällt, sich in diesem neu generiert, um dann 
nach Äonen durch einen neuen Urknall als neue Schöpfungsform, als Ur-Schöpfung, zu <erwachen>.  
Die höchstfeinste elektromagnetische Schöpfungsenergie durchwallt und belebt alles und jedes in ihrem 
gesamten sieben Universen umfassenden Schöpfungsraum, und ohne diese Energie vermag und kann 
nichts existent werden, nichts existieren, sich nichts entwickeln und also nichts evolutionieren.) 
 

Extract from the 721st official contact conversation of the 14th of June, 2019 
https://www.figu.org/ch/files/downloads/zeitzeichen/figu_sonderausgabe-zeitzeichen_2.pdf 

 
Billy:   It’s good that you say that, because if I had to explain these terms to others in plain German, then 
it would be unavoidable to write explanations as long as your arm for each term. Now, however, some-
thing interests me, namely you have said that the Plejaren descendant named 'Avian', who appeared 
among the 'Ebraya', thus among the early Hebrews, who was then however called 'Avram', had been of a 
negroid nature, so a black-skinned human being as we say. To that, the question whether this man then 
also founded a family with the 'Ebraya' and fathered offspring? 
 
Ptaah:   That was the case, yes, as our handed-down knowledge shows, but this was concealed in the 
extremely heavily falsified written folk-history of the 'Ebraya' as well as all the facts I have mentioned. In 
addition, the teaching brought to them of Nokodemion, was extensively rejected and an untrue religious 
story was invented to the contrary, just as in the same wise was the history of the origin of the 'Ebraya' 
people’s tribes and their descendants. Truthly the records were only written out many decades after the 
real events by scribes with their own interpretations, ideas and fantasies, just as was the case with the six 
proclaimers. In the case of Muhammad, for example, it was more than 100 years after his death before 
the first words were written about him, and his teaching was completely disregarded and rewritten and 
replaced by a completely re-invented one. Hence, the true teaching that Muhammad brought, the 'teach-
ing of the prophets' i.e. 'teaching of the truth, teaching of the spirit, teaching of the life' was not simply 
falsified beyond recognition, but it was, as was already the case with the same teaching of Jmmanuel, 
completely denied and replaced by a new truth-falsified religious history that was fantasised together 
from the ground up and directed towards a godhead and spread. In addition, over the course of centu-
ries, new rules, rituals, prayer-, behaviour- and other regulations as well as religious laws etc. were invent-
ed over and over again, which were consciencelessly fantasised into the irrationally- and confusingly-
invented senseless religious teaching and were lyingly ascribed to the proclaimers Jmmanuel and Mu-
hammad. 
 
Billy:   Although I know about these facts, it certainly doesn't hurt that you also mention something about 
them. But please, keep talking about what you have to say about your family task. 
 
Ptaah:   As I said before, this leads back to Gilkas, but I think that I have made enough explanations re-
garding this for today and I will once again speak about that later, should it be necessary. 
 
Billy:   That may really be the case, but all the things you've mentioned are really interesting and go a lot 
further than I had hoped to come to know. But you mentioned that some of your ancestors were also 
religiously believing ones. What was that like, and what is it like today? 
 
Ptaah:   In our very early times, too, various religious forms of belief-delusion were widespread among all 
peoples, as a result of which, on all our worlds the worst Ausartungen and terribleness were also a daily 
occurrence as well as malicious wars and terror of all imaginable kinds, whereas religious wars were like-
wise unavoidable as also political wars and pure wars of hatred etc. All this only ended a little over 52,000 
years ago, when what came to pass, which I explained to you in a conversation, namely the whole thing 
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that happened with the moment that soothed everything that was evil, wrong and ausgeartet and so forth. 
That's when the large metallic spherical structure influenced all populations of each of our worlds by 
means of swinging waves for 32 days, in such a way that every single human being became clear and 
conscious of his/her entire ausgeartet thought-feeling-psychological world. Thus every single person be-
came frighteningly aware of everything that was lurking and mouldering in his/her character and in 
his/her reflecting and striving, of that which was erroneous and wrong, of that which was evil, loathsome 
and ausgeartet, and could erupt uncontrollably at any time by the smallest trifle which was constantly 
suppressed by the religious belief-delusion, but always lurked in the underground and broke through with 
every possible negative pulsation to wreak terribleness. This bitter cognition led each individual human 
being to study the personal thought-feeling-psyche-world and to transform it into a positive equalised-
ness according to his/her own choosing and free will, which, however, only became possible as the reli-
gious belief-delusion was dissolved and became insignificant. But it took a long time for this cognition 
merely to penetrate, after which it took even longer periods of time to free oneself from the belief-
delusion. Ultimately, it took between three and eleven years for each individual human being, depending 
on their personality, to carry out the necessary developmental change. And in fact it was not easy for any 
human being to break away from his/her religious beliefs, hence some persons had to fight hard battles 
with themselves, which some could not endure to the end and therefore put an end to their lives, as our 
chronicles tell us. In the end, however, all those who were strong enough were able to overcome every-
thing and to carry out and win the developmental change through their own arduous efforts. That was 
more than 52 000 years ago, and since then we Plejaren have been free of belief, we no longer have any 
religions or sects or belief and are completely free of them. And this has since then given us Plejaren the 
freedom, without belief-delusion in a determination by a godhead, to determine and direct all and every-
thing ourselves in every respect, to move in every kind and wise in peace and harmony among one an-
other and with one another, to communicate with one another, to work with one another and to corre-
spondingly live according to the whole in a human-worthy wise. And not a single Plejaren person has 
wanted to lose this since then and does not want to lose this in the present time nor in future time as 
well, which is why our directives were worked out, which are respected and uncontrovertibly followed by 
every single person and determine, that it must be strictly prevented that not even a single person of us 
Plejaren may fall prey to a religious belief-delusion ever again. But if this were to happen at some point, 
then the consequence would be that the person in question would be excluded from our entire communi-
ty and banished to a humankind on a foreign world, such as to the Earth, the humankind of which is just 
as ausgeartet in its belief-delusion as the respective person himself/herself. So it is not only due to the 
entire Ausartungen of all kinds of the human beings of Earth that are wrong and with acts of Gewalt, that 
we must stay away from them and are not allowed to make direct contacts with them, but also the fact of 
their religious and sectarian belief-delusion. This is the case, because owing to that – as with us in times 
of old – also on the Earth, wars and struggles for might have been waged since time immemorial, acts of 
terror are carried out and millionfold murders are committed. Indeed, because of the religious and sec-
tarian belief-delusion, all maliciousness, falsehoods, Ausartungen, intrigues and wantoness, up to murder 
and killing, buried in the deepest inner nature of the character and suppressed by the belief-delusion and 
lying in wait to break out as a result of an often only small trifle, very quickly become active and reach the 
outside to wreak terribleness. And that is exactly what you also teach. 
 
Billy:   Yes, because it is simply nothing but the truth. But thank you for all that you have done and ex-
plained, because everything again allows a valueful insight into your Plejaren history. But now I would like 
to know from you, how you fundamentally assess our earthly politics. Personally, I see the whole thing in 
such a way that around the world everything goes completely haywire with regard to politics and is only 
carried out by politically absolutely incapable elements, who – with very few exceptions – are only imperi-
ous ones, solely directed towards themselves and their own greed for might and finances, who neither do 
something for their own country nor for the populace, but only for themselves. And, as I see it, this is the 
case in all countries, although some might-obsessed ones stand out particularly in this respect, such as in 
Germany, in the USA, in the EU-dictatorship and in France. 
 
Ptaah:   With this you are saying something which we are also paying attention to and I, for my part, can 
confirm what you have just said. Our observations and clarifications with regard to what you have just 
mentioned, show that in practically all governments of all terrestrial states, with very few exceptions, the 
highest and higher ones and the responsible ones of state who cooperate with them, correspond to abso-
lutely unsuitable elements who do not have true capabilities for the leadership of the state. Hence, they 
are also unable to establish a clear line of leadership and to make and, accordingly, to carry out any clear 
and people-serving decisions and directives whatsoever. Their goods of thoughts, actions and ordinances 
are extremely inadequate and childishly illogical. All their thinking and acting is solely laid out for their 
exercising of might, into which, however, neither intellect nor rationality are brought, because the entire 
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majority of those who have might who misguide the state and the people, amply lack the capabilities to 
comprehend the effective real reality and its truth. On the one hand, however, this has the consequence 
that the responsible mightful ones of state – as a result of their blindness due to their might-obsession – 
do not recognise the effective truthly connections of the facts available to them and therefore are also 
unable to consider and process them, even though they would have to do this. In their reflecting and 
striving, there is only their might-behaviour, which through their deceptive imagination and their delusion 
of wanting to be great, assuming an air of importance and wanting to be knowing, etc., they link up with 
their religious belief-delusion and therethrough deceptively imagine to rightfully handle and act on every-
thing, the case of which, however, is absolutely opposite. This, however, has the consequence that they 
are neither able to perceive nor recognise existing real and true facts, because in their veiled childishly 
illogical and never brought to adulthood mode of thinking as well as in their unused intellect and their 
insufficient rationality, they are absolutely incapable of doing so. Furthermore, they also lack the effort to 
create the necessary capability and possibility to perceive the real-effective reality and truth, hence in this 
regard they can neither recognise nor think over arising facts and their contents. As a result of this inca-
pability, they are also not able to work on something in a logically intelligent and rational wise, nor to 
achieve any logical results or to make and implement any decisions of value. On the contrary, important 
facts are completely wrongly understood and likewise wrongly assessed, from which an absolutely wrong 
understanding emerges and, in turn, leads to catastrophically dumb wrong decisions, as has always been 
the case. 
At the present time, there are truthly only very few venerable persons in positions of state leadership and 
among female and male politicians who are worthy and dignified for their office and who also assume 
their responsibility and put it into action. And this is so, while the absolute majority of all upper and high-
est officials in the governments and in politics show no suitability whatsoever for a state and political 
leadership, as is the case today in a particularly bad wise in Germany, which is misgoverned at the front 
line by a female chancellor, who has brought forth a refugee catastrophe that has already spread over the 
entire Earth. In this regard, this person is responsible for a great deal of human misery and many deaths, 
for which she would need to be harshly brought to account, expelled from the chancellery and banished 
for life. This person, in her boundless might-obsession, also works under the surface and disingenuously 
to create a comprehensive new societal regulation throughout Europe. In doing so, her respective secret 
striving is such that like-minded female politicians and female state officials like her are appointed to high 
positions of government, namely in the sense to build up, in this wise, a matriarchal government through-
out Europe. First, according to her own sense, this is to happen via the EU dictatorship, for which she has 
already been making efforts for a considerable time to infiltrate a primarily incapable and might-
obsessed female person into the position of President of the EU Commission. Furthermore, she strives in 
the same wise to arrange the same in Germany and to bring a might-obsessed female person into the 
chancellery, something for which she has also been cultivating corresponding thoughts and concocting 
plans for a considerable time. And this she strives for in the sense that through her the woman is to be 
given a privileged matriarchal position in the state and in the family and any patriarchy is to be forbidden, 
hence then in relation to the matriarchy, in order to preserve the female lineage, a hereditary succession 
and social position is to be strictly determined by law. However, what is still to be said with regard to the 
unsuitability, wrongdoers and imperious rulers who have already been mentioned, in addition to the 
aforementioned German mightful one of government and her intellect- and rationality-less subservient 
ones who do not perceive what is really going on in the chancellor in falseness, are also the EU-
dictatorship as well as France and the USA, which are misgoverned by absolutely incompetent, imperious 
and peoples-hostile might-obsessed and subservient elements. All of these persons exercising might are 
concerned only with their own advantages, profits and their prosperity, their might-behaviour and their 
high rewards, but in no wise with the well-being of their peoples, for whom they would have to take a 
stand in order to do all that is good and best for them in every respect, but for which they have no inter-
est whatsoever. What is further to be said, which refers to the climate change, which in the coming time, 
due to the incapability of the governing ones/rulers and their wrong decisions, will produce not only 
strange, but also malicious, ausgeartet and people-damaging poisonous effects and will make many 
things even worse. This happens on the one hand because, as a result of the scientific hubris of the ones 
entrusted with research, nonsensical hypotheses are drawn up which do not correspond to any founda-
tions or things of value whatsoever, and on the other hand, because the real causes are not searched for 
and researched and therefore it is also not recognised, that these are altogether attributable to the mass 
of the overpopulation and its completely ausgeartet machinations. These correspond to tremendous life-
hostile influences on nature, its fauna and flora, the atmosphere, the climate and the entire planet, 
whereby these manipulations, which are to be called criminal, have an absolutely destructive, eliminating 
and exterminating effect in relation to everything, as a result of which already thousands of widely varying 
forms of life have already been either irrevocably exterminated or are now threatened with extinction. And 
these researchers are also the ones who should think ahead with regard to the future and also achieve 
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truthful results with regard to the destructions brought about by the world's population in nature, to the 
fauna, flora and atmosphere as well as to the climate and planet. However, on the one hand, this is not 
done in any wise, while on the other hand the scientists and researchers have no capabilities in this re-
spect either, because they surely carry academic titles, which however – as you always say – are only 
smoke and mirrors, because they did not study and fathom the effective reality and its truth, but are only 
indulging in and clinging to empty assumptions. For this reason, it is also not possible for them to ex-
plore, to recognise, to understand and to value the effective facts of the entire natural process in all con-
ceivably possible and necessary relationships. So it is impossible for them to gain the necessary cogni-
tions and to calculate what is pending for the future, necessarily, which should be their duty, in order to 
inform and enlighten the Earth's population about the results obtained. Thus, everything continues in the 
traditional mode of destroying, eliminating and exterminating, so that the entire and further growing 
overpopulation as well as the nature, fauna and flora along with the planet are heading for a catastrophe 
of a kind that has never occurred on Earth before.  
You already wrote warnings as a boy in the 1940's and, with the help of your teachers Graf, Lehmann and 
pastor Zimmermann, who had everything translated also into English, French and Italian, you sent these 
warnings to numerous newspapers and radio stations, as you also then did in the 1950's, which however 
never brought any public reaction. You have always described very precisely, what will come about in the 
future – as has been happening already for decades, is present/actual and will continue to come about in 
the future – as a result of overpopulation and its criminal machinations, but your clearly warning efforts 
to raise awareness have been disregarded. To the contrary, already from the beginning, you were and you 
still are today, insulted as a world-improver and ridiculed, and vilified and slandered as a deceiver and liar 
by know-it-alls, adversaries and other self-appointed ones, confused people who very foolishly rise up 
against you in enmity and revenge. And this is also done in such a way by the religionists in particular, 
who make the populations stupid by lying and deception, who indoctrinate their believers with their illu-
sory and irrational belief-teachings and in this regard force them to the bondage of delusion and depend-
ence. But I digress from what I actually wanted to say: Particularly in Europe, governments will make 
more and more wrong decisions in the coming times, and indeed most notably in relation to the climate 
change caused by the humankind of Earth, which was set in motion as a result of the catastrophically 
destructive machinations of the overpopulation, through which already nature and its fauna and flora 
have been largely deadened, ruined and devastated. This is compounded by the storms that are becom-
ing increasingly immense, disastrous, more frequent and perverting into natural catastrophes, which on 
the one hand bring real floods and in the future will develop into ever greater and more extensive de-
structions of nature, and on the other hand, more and more human achievements will also be affected 
and completely ruined. And these happenings alternate with unusual and even death-bringing heat-waves 
to many human beings of Earth, which will rise already in this year in Europe towards 43 degrees, where-
by from now on the growing number of natural catastrophes will also steadily increase more and more, 
and occasionally bring more enormous and more devastating devastations and destructions and in the 
coming times will also claim ever more numerous fatalities worldwide. This, while the planet itself will also 
rise up more and more and bring more earthquakes and seaquakes as well as volcanic eruptions, which 
will not only concern known active volcanoes, but also volcanoes and so forth, that have been inactive for 
a long time. In addition, increasingly ausgeartet arsonists will again indulge in their evil of playing with fire 
in the forests of Europe and in other countries, and also nature itself will again increasingly ignite fires 
elsewhere in the world, which will become ever more extensive, destructive and devastating, as I have 
already said in our last conversations. Moreover, in the times to come, all acts of murder in families will 
increase, in which case frequently all the relatives will be killed, just as many other Ausartungen will 
steadily occur more often, which will emerge as acts of hatred from terrible mentalities, such as through 
racial hatred, political extremism, religious hatred against those who believe otherwise and as a result of 
uprisings against wrongly acting governments. The times to come will be maliciously characterised and 
formed in this wise as never before and will claim countless human lives. And furthermore, the fragile and 
always only temporary peace on Earth since ancient times is called into question again and again and 
more and more often by irrationality, might-obsessiveness, lunacy, unintellect (dumbness) and pathologi-
cally determined/conditioned/related malicious threats, terror, revenge, imperiousness and conscious-
ness-confusion. This especially by the United States of America and its mentally incompetent state lead-
ers, as well as by the EU-dictatorship's leadership, who, however, will be replaced and restaffed next 
month by an unsuitable and Russia-hostile person. 
But now back to what I was talking about earlier: Various countries on Earth keep so-called lists with re-
gard to extinct plants, animals and other creatures, etc.; in addition red lists of endangered animals and 
plants are kept, although only species previously known to the Earth's humankind are specified in these 
lists and of which about 28 000 are listed as endangered, but the many species still unknown to them are 
not mentioned. According to our investigations, however, these data do not correspond to the rightness, 
because the number of life-forms of plants, animals and other creatures endangered and threatened by 
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extinction on Earth, as well as lizards, insects, fish, creepers/crawlers and snakes, as well as butterflies 
and beetles of all species and forms, which do not belong to insects, as well as other living creatures, is 
very much higher than only 28,000. The number of endangered species and forms we have fathomed 
today amounts to 36,642, which includes a larger number of life forms that are not yet known to either 
zoology, entomology or botany.  
The threat of the dying out and extinction of zoological, entomological and botanical species and forms, 
etc., continues to grow and, moreover, at an ever-increasing rate, hence the species and forms not only 
die more and more quickly, but effectively die out. As our long-term research has shown, which we have 
been carrying out on a daily basis for many years, at present, between about 70 and 180 botanical, ani-
mal, other creatures and entomological, as well as lizard-like, creeping, water-dependent and other spe-
cies and forms are dying out every day. And this can no longer be stopped, which means that the entire 
destruction of the diversity of species and forms of terrestrial living creatures and biodiversity can no 
longer be stopped. This, unless the delusion of the Earth's population regarding the further excessive pro-
creation of offspring is stopped very quickly, whereas this should have already happened in 1975 at the 
very latest and should have been implemented from this time on by means of a worldwide multi-year 
stop in births and a subsequent and henceforth controlled regulation of births. Up to that time, it still 
would have been possible to stop all the destructive bad effects to the atmosphere, the climate, the whole 
of nature and its fauna and flora and to bring them back to the normal course, which would have been 
possible at that time through an efficient intellect- and rationality-bearing action, but which is no longer 
the case today. However, this is no longer possible today, because too much has been destroyed in the 
entirety of nature and on the planet itself, and too many life forms have been irrevocably exterminated. 
And this happened due to the felonious machinations of the overpopulation, and namely due to its need 
for consumer goods such as food, supplies and consumables, etc., whereby the whole of the destroying 
increased ever more in relation to the mass of the constantly rising overpopulation – and today also con-
tinues to rise uncontrollably –, which up to the present day could only be mastered by intervening de-
structively and exterminatingly in nature, its fauna and flora and in the planet itself, now also devastating-
ly influencing the atmosphere and the climate.  
The dwindling biodiversity already threatens the earthly humankind today, which unfortunately is still not 
recognised and, for that matter,  won't be understood by all researchers who arrogantly call themselves 
'expert scientist', and neither by the Earth's population, consequently it continues in the same and all-
destructive style. This means, however, that through all the exploitative machinations of the overpopula-
tion, the diversity of species and biodiversity of the Earth and its nature and fauna and flora will continue 
to be exterminated and disappear, which will ultimately threaten and call into question the survival of all 
life and even that of the entire planet. 
Due to unintellect (dumbness) and irresponsibility, the majority of the human beings of Earth delude 
themselves through unintellect and irrationality into thinking, that if a single grass or herb, a tiny animal 
or insect, etc., dies out, this would be of absolutely no significance/concern, because indeed one’s per-
sonal food would not be affected by it and nothing therefrom would be lacking in life, which is why it is of 
no importance if something small dies out. At the same time, no thought is given to the fact that the ex-
tinction and disappearance of even a single plant species or a single small animal accelerates the dying 
of insects and the extinction of another animal species. 
Fundamentally, the bulk of the Earth-humankind does not bother about nature, its fauna, flora, and the 
atmosphere and climate, but lives senselessly just for the moment, as you put it from time to time in our 
private conversations. So no thought is given to the fact that, for example, bees as well as various other 
insects are very important pollinators of blossoms for many types of food, which e.g. account for one third 
of the natural food of the terrestrial humankind. The dying out of a variety of these insect species/forms 
has already today had negative consequences regarding the production of various natural foods, where-
through already for decades famines have prevailed in countries disadvantaged therethrough and many 
human beings have been dying tormentfully of hunger. The overpopulated humankind of Earth does not 
think about the, in fact, extremely dire consequences that will result in the future from the ongoing dying 
of species, consequently terrible consequences already in the offing are also not foreseeable for them. 
That however will change in the future for the descendants of today's, tomorrow's and the day after to-
morrow's irresponsible humankind of Earth, because it will be those, who will experience and get to feel 
the evil consequences in the future and will curse their ancestors and their irresponsibility for that. Yet, it 
is not only that which is clear today regarding the extinction of many diverse genera and species, but in 
the future there will also be many more and other animals, plants as well as many other creatures, in-
sects and other diverse forms of life, which likewise will be threatened by extinction in the future. That, 
however, does not concern the human beings of Earth at the present time, because they cannot yet as-
sess/consider at all, which monstrously terrible consequences the extinction of the respective additional 
genera and species will entail. And it is solely and exclusively the enormously burdensome, unsupportable 
and unsustainable overpopulation for planet Earth, with all its destructive machinations, that will be to 
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blame for this, as is also the case today for everything that has already happened in this respect concern-
ing the various exterminations of different genera and species of the natural diversity of life and biodiver-
sity. That is because it does not want to be recognised, that the immoderate, excessive and exaggerated 
overpopulation and all its destructive machinations of nature, fauna, flora and the atmosphere and cli-
mate are to blame for everything. And it does not want to be recognised nor acted in such a way, that 
only by a drastic worldwide and multi-year birth stop and an equally drastic worldwide control of births, 
could the worst still be prevented and thereby could a regeneration of the still salvageable take place. 
Nevertheless, in this case a regeneration of what is still salvageable in terms of nature, fauna and flora, 
the planet itself as well as the atmosphere and climate would require a very long time, namely over many 
generations. 
However, what is now being done irresponsibly, is that an adolescent and unknowing child named Greta 
Thunberg is being shamefully abused to lead a worldwide 'Fridays for Future' climate protection move-
ment. This, despite the fact that this innocent child has no idea or knowledge whatsoever concerning the 
actual exterminative and destructive connections with respect to nature, fauna, flora and the planet as 
well as the climate etc. Moreover, the unknowing child, who in the meantime since her first appearance, 
has fallen into a delusion of self-elevation, is afflicted by a milder autism, as a result of which she has a 
weakness with regard to any social interaction and also in terms of communication. This child also suffers 
from further disorders in such a wise that she is steered by habits and customs and does not show any 
form/characteristic of deep feelings for others, as I could clearly diagnose. As a result of a delayed devel-
opment of consciousness, she is also not able to perceive reality and its truth in a correct, intellectually 
and rationally clear wise, which is why she tends to indulge in individual factors of any matter in her 
thoughts, without being able to comprehend their fundamental factors in their reality. Hence, she cannot 
effectively empathise with her actions regarding her 'climate protest', just as she cannot do so due to the 
absence of the ability to perceive impulsations regarding any life forms of nature and with human beings. 
The child is also characterised by a severely inadequate social incapability, as well as sporadically also by 
an attention deficit, whereas she is nevertheless driven by a strong inner pathological compulsion with 
her climate protest activity. 
Climate change, which was first denounced by an unknowing child and since then has created a stir be-
fore governments all over the world and moreover has brought forth masses of simple-minded/naive 
screaming climate protesters, who, just like the child, have no idea and knowledge at all about what the 
fact actually is, has the consequence that those in government and the politicians will start to exploit the 
whole thing in a populist wise and also in a wise in order to fill their state coffers thereby. This will be the 
case, as irresponsible leaders and politicians will invent and implement new mandatory levies and taxes, 
which will then correspond to nothing other than a financial exploitation of the populations, in order to 
stuff up the state coffers in this illegal wise, whose finances, however, will again be senselessly squan-
dered and, in addition to that, more debts will be made. 
What I now have to say, however, corresponds to facts that do not really correspond to the nature of what 
I want to go on about, because it does not correspond to my needs to interfere in the irrational and con-
fused, wrong, dumb and illogical governmental leadership machinations as well as the modes of action 
and behaviour of earthly governments and politics. Nonetheless, however, I see a need to do so today and 
to say, nevertheless, that the absolute majority of earthly rulers and politicians can be assessed as grown-
up according to their physical maturity, but not in terms of their adulthood-consciousness. In this respect 
the absolute majority, no matter how old he/she is in each individual case in terms of years of life, lives in 
an unadulterated, childlike state with regard to his/her intellect and rationality. In this state, however, 
he/she lacks the ability to evaluate, as well as the ability to make decisions, to act, behave and take re-
sponsibility, as a result of which he/she is incapable of leading populations and peoples. And this incapa-
bility, as well as his/her selfishness and cowardice for recognition in relation to the reality and truth, as 
well as the anxiety of public opinion, etc., leads to the fact that he/she does not muster any thoughts 
whatsoever to face the truth openly and to realise that the reality is different from what he/she claims to 
know it to be. So he/she neither strives for the reality and its truth, nor for what would necessarily have to 
be recognised and taught in relation to the real causes of the atmospheric degradation, the climate de-
struction, the threat to all life and the destruction of nature as well as the planet itself. This is equally true 
in relation to the extinction of the species diversity of the entire biodiversity of the flora, but also in rela-
tion to the existence of the steadily increasing threat to the fauna, in which ever more genera and species 
of all kinds of life forms are dying out due to the guilt of the human being of Earth. And the fact that the 
whole of all misery and evil, of destruction, death and extermination, etc., is only rampant through the 
guilt of the humankind of Earth, namely because of the monstrous overpopulation, from which all life is 
called into question by its machinations, does not concern the highest and higher ones who bear the re-
sponsibility for the world. And if the further growth of the overpopulation is not stopped by a worldwide 
and multi-year birth-stop and afterwards, an effective worldwide birth control is not decided upon and 
carried out, which should have already been done by 1975 at the latest – which however was not done –, 
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then the exterminations and destructions will continue and finally an unstoppable destruction of the en-
tire existence of the Earth and all its forms of life of all genera and species will lead to the bitter end. 
Secret plans are already being devised to disingenuously and insidiously exploit the peoples with new 
taxes, such as involving levies of premiums for the alleged protection of the climate, as well as tax collec-
tions for the discharge/expulsion of all kinds of emissions. To this end, the use of today's technology will 
be considered in order to coercively force new taxes and other levies on the populations, who often must 
very arduously perform their daily work for low wages and live in meagreness, while those in government, 
due to tax-payer funds laboriously earned by the working class, live in the lap of luxury and are exempted 
from the new taxes and levies. As a matter of fact, the first beginnings are already in place to exploit the 
populations with new levies and taxes, and indeed for their emissions output, by intending to financially 
rob heating systems, means of sport, of transport and of travel, industrial machines, ships and airplanes 
as well as various other things that still generate large amounts of emissions. The reason for this is that 
there are still no really effective as well as other and better possibilities to produce and use other vehicles, 
heating systems, airplanes, ships and industrial machinery, etc. that are free of CO2 and other emissions. 
The recently popular electric vehicles are not a solution either, which are propagated in order to reduce 
the harmful and climate-damaging release of emissions, because on the one hand this unconsidered er-
roneous and confused propaganda leads to a frenzy of production, and on the other hand to an, even 
today, unmistakable hostility of that large part of the peoples, who have fallen prey and will continue to 
fall prey to the climate protection delusion, which has been suggestively and forcefully brought about by 
the use of Greta Thunberg and which has now also penetrated into the governments and henceforth is 
also intended to serve for the financial exploitation of the populations. 
As far as the fact of the effective origin of climate destruction is concerned, this cannot be recognised and 
understood by the child Greta Thunberg, any more than it can by all the worldwide masses, who foolishly, 
imprudently and simple-mindedly carry out climate demonstrations by shouting for and cheering and 
making senseless demands. Demands, that reach the populists who feel threatened in their positions and 
are directed by those who wrongly govern and policy makers, who are now reaching out to the climate 
demonstration mob and are supposed to follow their senseless demands. And those, as you always say, 
'who fear like whimpering wolves for their offices', these are the ones, who for that reason set their banner 
exactly according to the climate demonstration show of climate demonstrators and, as you simply put it, 
whimper together. The totality of this governmental machination, i.e. the whimpering of governments and 
all other authorities, organisations and climate protectors is only vain pretence and deception, as are their 
useless proposals and resolutions of every kind. And this is the case, because fundamentally the only 
solution is solely – by means of a stop in births for many years and thereafter an ongoing and controlled 
regulation in births – to bring the humankind of Earth to a planet-appropriate population number and to 
maintain this number. Only by doing so is it possible to also stop the Ausartungen, destructions, elimina-
tions and exterminations of all kinds by the criminal machinations of the overpopulation and is it possible 
in the course of a very long time, under certain circumstances and efforts, to partially calm down and 
semi-normalise some things in nature and on the planet itself. To a large extent, this is no longer possible 
and can also no longer be realised, because far too much has already been destroyed, eliminated and 
exterminated in nature, fauna and flora, and also the planet itself has been irresponsibly and feloniously 
exploited with regard to its resources, hence viewed for a long time from the perspective of humankind of 
a distant future, it has already become useless at the present time. This fact already shows today that a 
continued existence of the Earth-humankind in the more distant future could only occur if a broad-scale 
emigration of humanity, i.e. a humankind-resettlement to a new, very distant and not yet destroyed planet 
would take place. This, however, would correspond to nothing more than a very uncertain hope, if it could 
be taken into consideration, and indeed also because foreign planetary peoples would possibly not be 
willing to let an ethically and morally ausgeartet humankind immigrate, i.e. enter into their solar and 
planetary system, exactly of the wise like the Earth-humankind, whose majority is mentality-wise in a bad 
way. And yet again I am straying from what I fundamentally want to say regarding climate change and 
the senseless, inappropriate and dumb demands of the climate-demonstrators and the governments. A 
still effective climate transformation can no longer be achieved in the short term, as I have already men-
tioned, consequently corresponding ideas, wishes, endeavours/efforts and proposals etc. are senseless 
and thus completely unlogical and not designed for a worldwide birth stop and thus not laid out to stop 
and end all destructive, eliminating and exterminating machinations with regard to the excessive needs of 
the overpopulation. 
All the demands that the discharge of harmful emissions, particularly CO2, should be restricted, therefore 
in vehicles of all kinds, in aircraft, ships, industrial machinery and heating systems, etc., or that these 
should generally be prohibited and that the entirety of such equipment, machines, vehicles as well as 
means of transport, etc. should be converted, modernised and replaced by an electrification, cannot be 
more illusory. Of course, by such measures – this is undisputable – certain emissions could be somewhat 
curtailed, but this would correspond to nothing more than a drop in the ocean, as you comparatively put 
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it in regards to certain incidental things that are useless when they are done. Fact is, namely, that even by 
a small reduction of all harmful emissions, nothing would change in the whole of all impair-
ments/damages with regard to the atmosphere, the climate, the planet and its nature as well as its fauna 
and flora. This because the mass of the Earth-human overpopulation continues to increase excessively 
and no worldwide multi-year necessary birth stop and a subsequent regulation of births is being imple-
mented. With the further growth of the overpopulation and the planetary- and life-destroying machina-
tions that increase with each new birth of a human being of Earth, all the demands of the simple-minded 
child,  Greta Thunberg, and her equally unknowing, simple-minded adherents of hers and climate-
demonstrators to be called foolish (dumb), become to the ridiculousness. This also includes the actions of 
those in government and politicians, who also ridicule themselves in their foolishness – which might 
amuse the peoples if the entire terribleness were not so serious – because these highest and upper ones 
of the state leaderships also do not perceive and therefore also do not understand what the calamity real-
ly requires. And this requirement, namely a multi-year birth stop and thereafter a pervasive control of 
births, is unavoidable to reduce the humankind of Earth in the foreseeable future in a rational and hu-
man-worthy wise. But this is not taken into consideration and is rejected by the humankind of Earth, be-
cause it wants to maintain and not restrain its criminal machinations for its necessities of life, its prosperi-
ty, its food and luxury goods as well as its addiction to vacations and travel. But only by doing what is 
necessary, can all life and all existence be protected and preserved, indeed only if the overpopulation 
threatening all life and all existence with all its endangering machinations is brought under control. Only 
therethrough can that which has not yet been destroyed and eradicated in the variety of species of the 
entire biodiversity and on the planet itself, gradually recover and regenerate over a process lasting many 
centuries. 
 
Billy:  Thank you. Long monologue, long sense, for which I think that it is good, that you, too, have said 
something once in this wise and not just always I. This, I find particularly good because each human be-
ing must hold and represent his/her own personal opinion, just as, however, everyone also has to respect 
the opinion of another. And thereto I behave strictly in this wise, hence I regard any opinion of a human 
being as his/her right and respect it, and indeed no matter what kind of opinion this is and how it is rep-
resented, as long as it is not criminal, not felonious and therefore also not against life and limb and the 
safety of human beings or the tormenting and so forth, with respect to any other life-forms. Thus, every 
human being fundamentally has the right to his or her own opinion, and this also applies for every reli-
gious, philosophical, ideological, worldly or other belief, no matter how irrational and crazy it may be, but 
it must simply not be criminal or felonious and not ausgeartet against life and limb. Looked at and con-
sidered from this perspective, I leave every human being with his/her opinion as he/she is, which is why I 
also never have a go at a religious believer and also do not attack his/her delusion, unless conversely 
he/she provocatively does so against me. In principle, however, I leave every human being as he/she is, 
thinking and believing, consequently I accept him/her as a human being as he/she is with his/her opin-
ion, therefore I show him/her as such the necessary honour and dignity and do not condemn him/her, 
but show and teach him/her that it is dumbness, if he/she thinks something wrongly, acts wrongly or 
behaves wrongly, which brings harm to him/her or to other human beings. 
 
Ptaah:  It has long urged me to say something once myself of the kind I did. And that which you have 
now further explained regarding your behaviour with respect to your acceptance of the opinions of other 
human beings, on that point I know perfectly well, that this is really your irreproachable style. 
 
Billy:   But now it's done, and it is probably good and right as such. But I would also like to say some-
thing about this, namely that the climate screamers of all kinds, thus also those from climate protection 
organisations, as well as those who are now running their big mouths in governments and in politics, do 
not want to hear the truth of the real cause of the climate destruction. The reason for this is quite clearly 
that we do not want to think about the fact that overpopulation, with its destructive machinations of all 
kinds, is to blame for everything, as well as the fact that only by a stop in births of long-standing form and 
a control of births, can the ultimate disastrous outcome and terribleness still be prevented. Now it is 
probably more than just seven years with regard to a stop in births, because the mass of the humankind 
has increased enormously since then, at the time when those 7 years were called for. The majority of 
human beings of Earth are simply unteachable and so egoistic, self-centred and conscienceless towards 
the Earth, nature, its fauna, flora, the atmosphere and the climate, that it is enough to make you weep. 
And this majority is also absolutely indifferent to the entire earthly existence and all life in general, which 
is why it stubbornly refuses to even consider for a moment, that the omittance of offspring-creation is 
also part of the entire existence and the whole life-activity of all life forms on Earth. This stubbornness, 
indifference and also the irresponsibility are not connected with that and have effectively nothing to do 
with it, that one's own free opinion is formed and gets represented, but rather only with the fact that the 
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personal egoism is set above everything in all circumstances and enforced, contrary to all rationality and 
responsibility and implemented by hook or by crook. Another thing, I think, is the fact that the humankind 
of Earth has to be divided into six categories, which is as follows: 
Firstly, with the majority of earthlings nowadays, it is generally not possible to have a proper and interest-
ing as well as obliging/courteous and valueful communication. 
Secondly, nowadays the majority of the humankind no longer cultivates any valueful interpersonal rela-
tionships whatsoever, hence the human bonding in general has already dwindled to such an extent and 
will continue to dwindle even further, that not even genuine connecting acquaintanceships, let alone hon-
est and sincere friendships can come about. 
Thirdly, the majority of the humankind today is completely passive with regard to really valueful and val-
ue-enduring interests and activities and is becoming more and more emotionally stunted consciousness- 
and intellect-rationality-wise, no longer forms his/her intellect and intelligentum (being-intelligent), but 
vegetates more and more by the brainless use of always newer technical and electronic achievements, 
which drives the consciousness to blunting. 
Fourthly, the majority of the humankind today is so obtuse that they are no longer capable of forming 
their own opinion, but just fall into a bondage when, by means of hammered-in suggestively populist slo-
gans, lies, promises and slander, they fall prey to a deluded belief, which is imposed upon them by politi-
cians, rulers, clerics, preachers, sect chiefs or members of secret societies, etc., and they let themselves 
be pestered, duped and deluded to the will and opinion of those. 
Fifthly, the majority of the humankind today is completely indifferent toward the fellow human beings, 
toward nature and its fauna and flora as well as with regard to the effective reality and its truth. 
Sixthly, only a very small part of the present-day humankind is interested in the effective reality and truth 
of all things, as in relation to the entire existence of all that exists in every kind and wise, all that is plane-
tarily as well as universally and altogether creationally given in every respect, that altogether only one's 
own rationality-bearing and responsibility-conscious opinion is formed and represented. After all, it is 
effectively the case that the overwhelming vast majority of earthlingness uses neither intellect nor ration-
ality and is therefore going around dull and blind in sheer foolishness (dumbness), is interested in noth-
ing at all, other than only just his/her own well-being, enough money and the necessary needs to be able 
to exist at all. 
 
Ptaah:   Your words in the Earth-human ear, for thither they belong. 
 
Billy:  If you are right, then it is also such. But continuing to talk about it is pointless anyway, so it's prob-
ably better if I ask you something that interests me. Fundamentally, there is nothing left on the Earth in 
the free nature and its fauna and flora, which would not be contaminated by any pesticides, plant protec-
tion products, and the like, etc., and indeed not by the natural toxins that emerge in the free nature, ra-
ther by artificial toxins of all conceivable kinds  produced by the earthlings. Your father, Sfath, already 
explained to me in the mid-1940s, that all toxins of all kinds originating in the free nature, i.e. organic 
toxins isolated from bacteria, plants or animals, fish, crawlers, insects, snakes and from other creatures 
and so forth, or those resulting from the decomposition of bacteria, no matter which ones, do not occur in 
excessive quantities and also are not necessarily fatal, unlike lethal toxins produced by the earthlings. He 
also said that in the next few years, these toxins will already find their way into all naturally planted foods 
as well as into the groundwater and thus into the food chain of the human beings. This would then al-
ready be scientifically detectable from the 1950's onwards and will also be scientifically recognised. How-
ever, the research results in this regard would be kept secret from the public by the scientists responsible 
for them and the authorities, despite the fact that the Swiss federal health authority would also be con-
cerned with it, which, if I remember correctly, would be transformed in the 1960's into a Federal Office of 
Public Health or something, after which this office would however be renamed again in the 1980's and 
referred to in short as BAG. Today we are talking about the 'Federal Office of Public Health', which be-
longs to the Department of Home Affairs and is responsible for the national health policy and in this re-
spect for furthering the health of the Swiss population. In this context, however, it is incomprehensible 
that this office has not prohibited the entire application of toxins, but rather still claimed to the contrary, 
that certain very small quantities would be harmless and tolerable for the human organism. And this con-
tradicts what you have already often explained – as also did your father, Sfath – that toxins of any kind, 
even as the very smallest amount in the range of a single microgram, would be just as harmful to the 
entire organism of the human being as they are to all life-forms in general. And Sfath explained, just as 
you also said, that the fact is, that in the future such minimal traces of toxins would cause many kinds of 
sufferings for the human being, which would not exist without these toxic supplies into the organism. This 
means, therefore, that from even these most minimal traces of toxins, new sufferings, damages/injuries 
and pains will result. which previously did not exist or only negligibly little, but which, since the introduc-
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tion and spreading of the toxins, have increased alarmingly, which advance the already existing ones and 
cause new sufferings. 
 
Ptaah:   This is indeed the case, but it is also to be mentioned, that already since the mid-1960's, the 
groundwater has also been contaminated by the various toxins that have been irresponsibly spread 
throughout the entire nature and flora, and as toxin-carrying drinking water, these substances thereby 
also find their way into the human organism as well as by the finest particles of poison that float in the 
breathing air of the atmosphere and end up in the lungs as a consequence of inhalation and in turn, 
thereby, into the blood and the entire organism. 
 
Billy:   This is surely the case, and indeed, you must know this much better than our scientists, who, in 
comparison to your much more advanced cognitions and experiences, are practically just slowly crawling 
out of their caves and seeing the first blades of grass, in which they perceive its coarse outer structure, 
which they cannot yet explain nor recognise the first details. If we look at and consider what has come 
about since the 1940’s regarding the use of toxins in nature, then what Sfath has said, proves to be reali-
ty today. Because in the meantime, his predictions have long since become fact and truth, namely, that 
through the release of artificial toxins into nature in the time to come – seen from back then, indeed start-
ing from the second half of the 19th century and the present and future times – will cause deformations 
and other changes to the extremities of the body of human beings, as well as health damages and inju-
ries will appear to faunal and floral forms of life. This, as I have already said, is the case with the release 
and use of quantities which are generally harmful, which of course is to be assessed relatively. Sfath also 
explained at the time that these artificial toxins will also cause severe negative changes in the brain of the 
human being and adversely affect the consciousness, which could lead to the mental dumbing down. 
However, it would also be the case, as he particularly mentioned at that time, that due to the effects of the 
all-contaminating artificial toxins, serious and also many kinds of as well as partly incurable diseases and 
illnesses would be caused in the majority of the humankind, as well as such changes in consciousness 
and heavy consciousness-damages would occur, which will impair the use of the intellect and rationality 
by the human being and in some cases, make it completely impossible. Therethrough, he explained, as I 
remember very well, the consciousness-power of many human beings would sink and they would become 
extremely prone to unlogical thinking, acting and concerning addictions, as furthermore, the human be-
ing's own ability to consider and to make decisions would be strongly impaired, weakened and manipu-
lated by externally directed influencings. 
Now, I have thought about all that Sfath explained to me in this regard on various occasions and have 
come to the conclusion that the explanation for this can probably be, that the consciousness-damage and 
changes in consciousness caused by the toxins, as well as the impairment of intellect and rationality, as 
your father predicted, correspond to that which you already ascertained and said a few years ago, that 
you did not detect any consciousness-progress in the majority of the human beings of Earth, but rather 
an atrophy of consciousness. If I bear this in mind, then it must probably be the case that in the majority 
of earthlings, the already not very highly developed intelligentum in relation to its level is steadily dimin-
ishing further, that is to say that the state of being intelligent is withering more and more as a result of 
the non-use of intellect and rationality. And in my opinion, this can only happen if the intellect is no long-
er formed as a result of the absence and non-exercise of the required-necessary intellect-rationality work. 
This, however, I can very well imagine for human beings who have fallen prey to religious delusional be-
liefs as well as ideologies, dubious/doubtful philosophies and any other beliefs, ingrained false and wrong 
teachings/instructions as well as false and wrong information, wrong views and/or guidances into the 
unreal and confusions. This just to such an extent as the majority of the human beings of this world is 
affected by and smitten with such influences and in this wise is suggestively influenced and indoctrinated 
into and becomes infatuated, enticed and deceived by a belief of some kind by other human beings and 
assumes that he/she has now found and won the non plus ultra of all wisdom, however in truth has fallen 
prey to a confused guidance into the unreal. And this happens because these human beings do not turn 
to the effective reality and its only truth and do not seek and search for the truth in themselves in a com-
pletely neutral wise by freeing themselves from every belief and external influence, but learn to be them-
selves and to trust only themselves. This, however, means that the human being, no matter however and 
whoever he/she may be, does not cling to any belief, and that everything brought to him/her is consid-
ered, fathomed, processed and turned into his/her very own knowledge. In doing so, he/she must also not 
let anything be decided by others with regard to the learning and the search for truth, but this may and 
must be solely and exclusively left to himself/herself in every respect, because only he/she alone is him-
self/herself and may and can only decide about himself/herself, but never another human being. A belief, 
however, corresponds in each individual case to an external suggestive and indoctrinating influence and 
coerces the human being to believe in something that has been hammered into him/her, wherethrough 
he/she inevitably loses in every respect his/her independence of his/her personal search, as well as 
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his/her own pondering/deliberating back and forth, his/her personal search for the truth and its finding. 
Through believing the human being loses his/her autonomy, independence and self-recognition in every 
kind and wise, as well as his/her personal freedom of decision and decision-capability, wherethrough 
he/she inevitably becomes a slave of his/her belief, from which he/she can then no longer free him-
self/herself again or only very arduously and with difficulty – if at all. 
But what now interests me, is that what your great-great-great-great-grandfather did here on Earth. You 
once mentioned him briefly in a private conversation, but I have forgotten his name. 
 
Ptaah:   My great-great-great-great-grandfather was called Isobron, and the meaning of the name is 'He 
begins a storm with thunder'. He was a linguist and a scribe and came to Earth with many of his students 
at the time of the Mediterranean-middle Eastern civilisations. He settled in the region that was then called 
Egypt and continues to exist as such to this day, although he traveled far and wide, including to the coun-
try that is now called Greece. In accord with his knowledge, he was always striving hard to spread the art 
of writing and the languages, which he also made an effort to do around the Mediterranean Sea among 
the various peoples who accepted his teachings and learned writing. Depending on the people and the 
language, he taught them the most diverse forms of writing, from pure pictorial writing to the graphic 
design of typesetting fonts in various languages. Likewise did all his students of both sexes, who spread 
out all over the Earth and taught the peoples, who, at that time, were not yet very large in terms of num-
bers, in writing and language. And when I speak of peoples, then the populations themselves is not meant 
by this, but only those of them who, even at that time, were striving for a higher education and for more 
knowledge and so forth, than was characteristic of the majority of the peoples. 
 
Billy:   So at that time, your great-great-great-great-grandfather was on the Earth and taught writing to 
the early peoples, just as his students did all over the world, hence one can say, that actually all of the 
early written languages used on Earth by the earthly peoples, lead back to a Plejaren origin. 
 
Ptaah:   You could put it like that, yes. In the course of time, these ur-scripts were of course changed in 
their form again and again or put out of use, which is why many of the original types of script only exist 
as historical remnants – if at all. But what is also to be said about this, is the fact that, unfortunately, al-
ready very early on, written language was misused by earthly scribes. This happened in particular by lit-
erate persons, who recorded historical events in writing, which they themselves nevertheless interpreted 
inadequately and completely wrongly according to their own and inaccurate observations, as well as very 
often deluded perceptions as well as imaginations, inadequate/poor memories and assumptions. This 
was likewise the case when the scribes were engaged and contracted by the people for the purpose of 
writing records, while, without exception, it was the case that the persons capable of script and thus of 
writing, never wrote down exactly what they were instructed/assigned to write. As a consequence, it al-
ways happened that the human beings who called upon those versed in writing, because they themselves 
simply were unknowledgeable in writing and therefore of written language, could do nothing other than to 
explain to the scribes, in their simple language, to put their concerns down in writing, etc. Those capable 
of writing, then, through their own interpretations, allowed themselves to write down what had been ex-
plained and said to them according to their own understanding and their own interpretations. And the 
reason for this, was because those who didn't know how to write, who commissioned something to be 
written, were unable to dictate what they had to say and explain directly into the written language. That is 
why, wrong descriptions and, in some cases, extremely grave wrong interpretations arose as a result of 
the scribes' own interpretations, which have survived to the present time and are taught in equally wrong 
forms. Equally, this happened at all times with regard to all religious written records, because only one 
person, and apart from that one person, not a single person to whom the written traditions are ascribed 
was knowledgeable of the script and the written language, consequently they all had their statements 
written down by those well versed in writing and the written language, who formulated everything accord-
ing to their own writing abilities and also wrote everything down via their own interpretations and as-
sumptions, etc. This was also the case with all the major and minor religions and their sects, thus also 
with Islam and Christianity. After Jmmanuel's flight from Jerusalem, his entire life history from birth up to 
his death was spread and later also written down with monstrous falsifications, lies, assertions and cal-
umnies, thus the same happened with Mohammed, whose real name indeed was Abdul Kasim Muham-
mad Ibn Abdallah. In Jmmanuel's case, only Judas Ischkerioth was well versed in writing, however neither 
any female nor male member of his discipleship, which included more persons than just the twelve listed 
in the New Testament, which is full of inventions, falsifications, wrong commemorative-claims, interpreta-
tions, and lies. In addition, the individual chapters, assertions/claims and 'recollections', etc. of this work 
of lies were not written until many years after his flight, by scribes, and moreover were written in a further 
falsifying wise through their own additional interpretations and partly also attributed to former disciples, 
who, however, never took part in such writings and thus did not provide any information whatsoever, out 
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of which the work of lies called New Testament then arose. For the purpose of rectification, you indeed 
have also given ... ... the various necessary details and explanations, wherethrough he has carried out rele-
vant investigations, but is also how he found out much of the actual truth and was also able to record it in 
writing. I must say, however, that it is regrettable that you and Guido had to promise to him, during his 
lifetime not to mention his name and his written works, which has extraordinarily good evidence-facts. 
Unfortunately, however, the man also withholds that of your information made known to him, which 
should actually be mentioned openly with regard to the entire origin of the history of Jmmanuel. 
If one has a close look at the life history of Mohammed, then it must also be said concerning this, that 
there is hardly a true word in all that which is supposedly 'handed down' about him, for just as with 
Jmmanuel, all around no one was knowledgeable in writing and written language, except his first wife, the 
widow Chadidscha. She was a member of the highly respected Quraish tribe and heiress of a caravanse-
rai and a trading business in Mecca. At first, under her matriarchy, Mohammed did various works for her, 
before they got together and married, after which she appointed him as a business partner. The woman 
was connected to Mohammed by sincere love and was also able to connect with his teaching, which she 
held in high regard, although she did not record a single word of his teaching or of his life in writing. 
The incredibly infamous calumny that Mohammed is said to have fathered several children with this 
woman corresponds to a lie beyond compare, because the woman was incapable of conception and 
therefore could not be impregnated by Mohammed. However, since Chadidscha wanted to have children, 
it was decided in agreement between her and Mohammed, to adopt several orphans and to secretly pre-
tend that they were their own. After his wife died, he married Sauda bint Zama as his second wife, with 
whom, however, he also did not father any descendants, nor with Aischa bint Abi Bakr, who was his third 
wife and who, contrary to the slanderous 'traditions', was neither 6 nor 7 or 9 years old at the time of 
marriage, but 19 years of age. And the malicious story of slander against her, which is said to have arisen 
during the campaign against the Banū l-Mustaliq in the year 627, is just as much a malicious lie as is the 
story of the twelve 'mothers of the believers', which was built up on nothing more than lies and deception. 
This applies equally to the many lies that Mohammed, in addition to his regular marriage, married a 
greater number of women and had slaves as concubines, for in fact it was only the three wives Cha-
didscha, Sauda bint Zama and Aischa bint Abi Bakr, whom he had married after the death of Chadidscha, 
and also these marital bonds remained childless, because even with these two women, he was not of the 
sense to procreate offspring. All the larger numbers of other women who were around him, were in no 
way in any marital connection with him, nor in any kind of relationship of a slavish or concubine-like na-
ture, rather they were all well protected in his care and friendship. So, long after his death, other women 
were imputed to him by lies and calumnies of alleged relatives and chroniclers and so forth and had no 
truth content whatsoever. This also applies to the veiling of women, as well as to completely different 
senselessnesses. Maliciously minded ones who were against the spreading of the early wrong Christianity 
that had emerged centuries earlier, through which the true teaching of the proclaimer Jmmanuel was 
completely falsified, saw in it an opportunity to falsify the teaching of Mohammed as well. So, in his time, 
they seized the opportunity to falsify his teaching, which was indeed the same as that of Jmmanuel, and 
to spread rules and regulations, just as it was with regard to the teaching of Jmmanuel. Just as Jmmanuel 
was not able to defend himself against it, so it also happened with Mohammed, because when both had 
gone their last way, their ever-identical teaching was abysmally falsified and new religions were created 
from it. As a consequence, the believers turned to the new teachings, to which Mohammed and Jmmanu-
el could no longer oppose because of their departure, hence Christianity with the 'new testament' and 
Islam with the 'recitation', i.e. the 'Koran', completely suppressed the truthful 'teaching of the truth, teach-
ing of the spirit, teaching of the life'. 
Ancient Palestine was occupied by the Romans at the time of Jmmanuel and had experienced some in-
crease in prosperity under them, even though the native population was directed by a harsh Jewish and 
religious-oriented rule, which is why it was opportune for the emerging Christians to devise a story of lies 
of a resurrection of the crucified Jmmanuel and to call him Jesus. This, while southern Arabia was a very 
backward area at the time of Mohammed, far away from all the cultural and economic centers of the 
world at that time, where the human beings who were poor, suffered great hardship and were only too 
happy to believe in and fall prey to a new religion of salvation. 
If the old scrolls/writings are examined, which are supposed to come from disciples, direct followers and 
the like as well as from direct or indirect descendants, relatives or from family members of the two pro-
claimers, then all such alleged written proofs correspond altogether to only sneaky and disingenuous 
falsifications, wrong memories (only partly true) and wrong renditions as well as very fallible interpreta-
tions by the scribes. Truthly, there is not a single such ancient document which would be directly or semi-
directly related to a person who had been in direct or indirect contact with Jmmanuel or Mohammed. 
Claims to the contrary and so-called 'written documentary evidence/proofs' correspond to nothing other 
than falsifications and lies, because in the case of both Jmmanuel as well as Mohammed, the first written 
records were made only years later, after their departure, i.e. after their death. And this happened accord-
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ing to very inadequate or erroneous memories, but also through conscious false claims and lies, etc., as a 
result of which glorifications and fairy tales regarding Jmmanuel and Mohammed also came about. In 
addition, various direct and indirect followers were fraudulently/lyingly attributed to the two proclaimers, 
who in truth, however, had nothing to do with them. Even disciples, followers and relatives as well as 
friends, etc., versed in writing, were attributed to the two proclaimers Jmmanuel and Mohammed at all 
times, but out of all those mentioned, not a single one was knowledgeable of the script and writing. Judas 
Ischkerioth was the only one amongst all, who correctly and truthly mastered the script and who was well 
versed in writing and a disciple close to Jmmanuel. Later he was slandered by falsifiers of writings and by 
hangers-on, just as the name of Jesus was then also imputed to Jmmanuel. So it must repeatedly be 
made clear, that everything was the same with Mohammed and Jmmanuel, although concerning Jmman-
uel, it was Judas Ischkerioth who was well versed in script/writing and written language and who made 
the chronicles, from which the Talmud then arose through your and the group members efforts, which in 
the end had to be correctly translated and revised by our script and language experts/specialists, be-
cause the priest Isa Rashid had translated it wrongly according to his Christian deluded belief. This, while 
all other records concerning the teaching of Jmmanuel and Mohammed were in no way made by any of 
their disciples or direct or indirect descendants, etc., but by strangers, namely even only a long time after 
their death. Truthly, however, in relation to the two of them and their teaching, which on both sides was 
the 'teaching of the truth, teaching of the spirit, teaching of the life', everything was abysmally misunder-
stood and boundlessly falsified beyond recognition. This also applies to various other ancient and newly 
discovered old writings, which likewise do not lead back to any disciples during the lifetime of Jmmanuel 
or to direct followers or relatives and so forth of Mohammed. 
 
Billy:   So, does that also apply to chronicles? 
 
Ptaah:   Yes, that is so, because records of all kinds, therefore including chronicles, have always been 
made out by means of personal interpretations of the writers since time immemorial, which is often still 
the case at the present time, and not only when writing down historical facts in relation to annals and 
chronicles, but especially when it comes to channels of information, such as public media of all kinds. 
This also includes descriptions by observers and witnesses of any happenings and situations, who, even 
though they have made the same observations and perceptions of the exact same thing, provide com-
pletely contrary and contradictory information. Therethrough occur – along with wrong interpretations, as 
well as through withholding and concealment, wrong perceptions and wrong observations, etc. of effective 
facts in relation to situations and happenings and so forth, as well as of what is heard – serious falsifica-
tions. 
 
Billy:   Good, thank you, then that too has been clarified. If now you would read this here – please  … 
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Geisteslehre Friedenssymbol 

 
Frieden 

Wahrer Frieden kann auf Erden unter der Weltbevölkerung erst dann werden, 
wenn jeder verständige und vernünftige Mensch endlich gewaltlos den ersten 
Tritt dazu macht, um dann nachfolgend in Friedsamkeit jeden weiteren Schritt 
bedacht und bewusst bis zur letzten Konsequenz der Friedenswerdung zu tun. 

SSSC, 10. September 2018, 16.43 h, Billy 
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